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Unsere beiden erfolgreichen 

Teilnehmer bei den 

World Skills 2022

Bericht Seite 10/11

Die Marktgemeinde St. Margarethen/R wünscht allen BewohnerInnen

Frohe Weihnachten
und ein gesundes,

erfolgreiches 
neues Jahr 2023!

Der diesjährige Christbaum am Dorfplatz 
wurde von Fam. Gerstl gespendet Fotos: © Josef Mascher
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Bürgermeister
Herbert Mießl

Der Bürgermeister   
informiert

Liebe Margarethnerinnen und Margarethner, 
liebe Leserinnen und Leser der St. Margarethner 
Nachrichten!

Das Jahr 2022 war für die Gemeinde ein intensives Ar-
beitsjahr. Vieles ist gelungen, manches wird mit Verzöge-
rung erst im kommenden Jahr umgesetzt. Dies bezieht 
sich vor allem auf unser weitläufiges Netz an Gemein-
destraßen, welche rund 180 km betragen.
In diesem Zusammenhang möchte ich auch unseren 
Bauhofmitarbeitern und externen Helfern mit Traktor 
und Schneeschild schon vorab für den Winterdienst, bei 
Bedarf auch in den Nachtstunden und am Wochenende, 
DANKE sagen und um Verständnis ersuchen, wenn es 
aufgrund des Umfangs der Wegstrecken zu Verzögerun-
gen kommt.

Einen Dank möchte ich auch an alle Vereine, Einsatzor-
ganisationen und andere richten, die 2022 durch ihre 
Veranstaltungen viel „Leben“ in unsere Gemeinde- und 
Kulturlandschaft gebracht haben. 

Ein letzter Dank gilt Hrn. Mag. Wolfgang Huss, der durch 
sein Engagement als Kapellmeister des Musikvereins  
St. Margarethen an der Raab in den letzten 8 Jahren, ge-
meinsam mit dem Musikverein, Hervorragendes geleis-
tet hat. Aus diesem Grund wurde ihm seitens der Markt-
gemeinde St. Margarethen an der Raab das Goldene 
Ehrenzeichen verliehen.

Wolfi Huss (Foto: Mascher Josef)

Das Jahr 2023 wird auch für die Gemeinde ein wirtschaft-
lich nicht ganz einfaches werden, da die Aufwendun-
gen für die kommunale Daseinsvorsorge (Kindergärten, 
Schulen, Sozialhilfe, Kultur, Straßen-, Verkehrs- und Kom-
munikationsinfrastruktur, Energie, Wasserversorgung, 
Abwasser- und Abfallbeseitigung) stärker als die prog-
nostizierten Einnahmen steigen. 
Da Jammern nicht hilfreich ist, stellen wir uns dieser Her-
ausforderung und wollen wir mit sachlicher und positiver 
Einstellung, Lösungen für unser St. Margarethen finden. 

Schöne Weihnachten, das Beste für das neue Jahr und 
vor allem: viel Gesundheit wünschen Euch der Gemein-
derat, die Mitarbeiter der Marktgemeinde und der Bür-
germeister!

Alles Gute!
Adolf Ramminger, ein Kulturmensch mit Leib und Seele, der sich seit Jahr-
zehnten für das Kulturleben und das Brauchtum in St. Margarethen an der 
Raab einsetzt, feierte in diesem Jahr seinen 80. Geburtstag!

Es war ihm und ist ihm immer noch ein großes Anliegen, seine kulturellen Lei-
denschaften mit anderen zu teilen und sein handwerkliches Geschick sowie 
sein Fachwissen an junge Generationen weiterzugeben - was ihm bekanntlich 
u.a. bei seinen Kindern und Enkelkindern auch gut gelungen ist. 

Wir danken ihm auf diesem Weg für seinen Einsatz und seine Bemühungen 
für die „Allgemeinheit“ für St. Margarethen und wünschen dem rüstigen Jubi-
lar alles erdenklich Gute, weiterhin viel Gesundheit, Freude und Schaffenskraft 
bei seinen Hobbies. Eine große Leidenschaft von Adi
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Bausprechtage

Wenn Sie Bauvorhaben planen, 
nutzen Sie die Möglichkeit der kos-
tenlosen Beratung durch den Bau-
sachverständigen, bevor Sie teure 
Pläne anfertigen lassen, welche 
dann bei der Bauverhandlung un-
ter Umständen wieder geändert 
werden müssen!

Unser Sachverständiger erteilt ge-
gegen Voranmeldung gerne Aus-
künfte zu Baufragen und zur Bau-
ordnung! Voranmeldungen sind 
bis einen Tag vor dem Bausprech-
tag möglich.

	D onnerstag	 17.01.2023
	D onnerstag	 14.02.2023
	D onnerstag	 14.03.2023

Rechtsberatung

Die nächsten kostenlosen Rechts-
beratungen finden im Gemein-
deamt gegen Voranmeldung statt 
und zwar am:

	D onnerstag	 05.01.2023
	D onnerstag	 02.02.2023
	D onnerstag	 02.03.2023

Geburten

Hochzeiten

Sterbefälle

Nächster Eingabe-
schluss /

Erscheinungstermin

Frühjahrsausgabe: 
Eingabeschluss: 01.03.2023

Erscheinung: 01.04.2023

Damit Beiträge, Berichte und In-
serate auch berücksichtigt werden 
können, bitten wir Sie, diese recht-
zeitig bis zum Redaktionsschluss an  
zeitung@st-margarethen-raab.at 
zu übermitteln.

Fink Natalie und  Neuwirth Christoph Franz Gleisdorf

Stöckl Marisa Monia und Jančić  Dejan Zöbing

Zottler Maria St.Margarethen 73 Jahre

Reichstamm Maria Takern I 92 Jahre

Meister Friedrich Takern I 70 Jahre

Hausleitner Edwin St. Margarethen 78 Jahre

Trummer Rosa Zöbing 88 Jahre

Locker Karl St. Margarethen 94 Jahre

Gerstl Josef St. Margarethen 71 Jahre

Kainz Karl Entschendorf 82 Jahre

Macher Simon Entschendorf 90 Jahre

Stocker Gertrude Kroisbach 88 Jahre

Menapace Maria Kroisbach 86 Jahre

Grabner Frieda Maria St. Margarethen 84 Jahre

Braunstein Frieda Zöbing

Marksteiner Lukas St. Margarethen

Zettl Benjamin Thomas Sulz

Derler Luca Sulz

Terler Sophie Marie Takern I

Terler Nina Emilia Takern I

Cumpănașu Jolene Tess Entschendorf

Wedam Mia-Sophie Takern I

Gruber Jonah St. Margarethen

Hütter Leo Goggitsch

Zechner-Prödl Matilda St. Margarethen
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Jagdpachtschilling
In der Zeit von 19.12.2022 bis 13.01.2023 liegt der Auftei-
lungsentwurf für die Verteilung des Jagdpachtschillings 
im Gemeindeamt gemäß dem Stmk. Jagdgesetz § 21 
während der Amtsstunden zur öffentlichen Einsicht auf.

Innerhalb dieser Frist steht es jedem Grundbesitzer frei, 
gegen den Aufteilungsschlüssel Einwendungen zu er-
heben. Bei Einwendungen ist ein Grundbesitznachweis 
letzten Standes vorzulegen.

Die anteiligen Beträge können in der Zeit von 16.01.2023 
bis 24.02.2023 während der Amtsstunden abgeholt wer-
den. 

Heizkostenzuschuss
Der Heizkostenzuschuss kann bis 28. Februar 2023 in 
der Gemeinde beantragt werden.

Mitzubringen:
•	 Alle Nachweise zum monatlichen Einkommen aller 

im Haushalt lebenden Personen
•	 letzte Rechnung des Heizmaterials
•	 IBAN

Einkommensgrenzen (gesamter Haushalt):
Ein-Personen Haushalte: € 1.371,--
Ehepaare bzw. Hausthaltsgemeinschaften: € 2.057,--
Erhöhungsbeitrag pro Kind: € 412,--

Zuschuss:
Land Steiermark: € 340,00
Gemeinde: € 100,00

Luftwärmepumpen
Die Errichtung einer Luftwärmepumpe ist gemäß § 20 
abs. 4 Stmk BauG ein baubewilligungspflichtiges Vor-
haben im vereinfachten Verfahren.

Für die Bewilligung sind folgende Unterlagen bei der 
Baubehörde einzureichen:
•	 Ansuchen;
•	 Grundbuchauszug;
•	 Lageplan mit Luft-Wärme-Standortangabe und Ein-

zeichnung Lärmpegel an der Grundgrenze
•	 Technischer Bericht der Anlage mit Datenblatt;
•	 Schallberechnung;
•	 Nachweis der Zustimmung der an den Bauplatz an-

grenzenden Grundstückseigentümer, sowie jene 
Grundeigentümer, deren Grundstücke vom Bau-
platz durch ein schmales Grundstück bis zu 6 m Brei-
te getrennt sind, durch Unterfertigung am Plan

Wir gratulieren...
Felgitsch Sabine

Master of Science

Beratungswissen-
schaften und 

Management sozialer 
Systeme

Veränderung im 
Gemeinderat
Mitte September hat Hannes 
Felgitsch (GRÜNE) sein Ge-
meinderatsmandat zurückge-
legt. Er war seit 2020 Mitglied 
des Gemeinderates. 
Die Marktgemeinde St. Mar-
garethen an der Raab dankt 
Hannes Felgitsch für seine Tä-
tigkeit und sein Engagement 
in der Gemeinde!

Frau Petra Krotz, MSc über-
nahm das freie Mandat und 
wurde in der Gemeinderatssit-
zung am 17.11.2022 angelobt.

Wir wünschen ihr alles Gute in 
der neuen Funktion!

DANKE
Ein großes Dankeschön gilt unserem Gemeinderat 
Josef Mascher, der uns für die Gemeindezeitung im-
mer tolle Fotos zur Verfügung stellt. Danke auch für 
seine Spontanität, wenn wir mal wieder kurzfristig Bil-
der brauchen! 

DANKE!

Die Redaktion

Einige Eindrücke finden Sie unter www.mascher.at
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Wasserversorgung 2023

m³-Preis 2,98 €

Grundgebühr, Zählermiete 51,02 €

Bauprovisorium-Zählermiete 16,80 €

Mindestverbrauch/Monat 3 m³

Wasseranschluss - HA 4973,00 €

Wasseranschluss - NA 1679,00 €

Wasserzustellung 2023

m³-Preis 2,98 €

1 km 2,36 €

Zustellgebühr/Fuhre 31,10 €

Zustellgebühr Schwimmbad/Fuhre 62,21 €

Schwimmbad füllen - Bauhof 62,21 €

Abwasserentsorgung 2023

Haushalt  -  m³ 4,438 €

Genossenschaft - pro Person 57,38 €

Grubendienst  -  m³ 4,438 €

Gewerbe nach Wasser -  m³ 4,438 €

Gewerbe Genossensch. -  m³ 1,577 €

Gebühren 2023

Mehrwegwindeln  100,00 € pro Kind einmalig in Form von Margarethner Gutscheinen

ÖAMTC/ARBÖ Fahrsicherheitstraining  50,00 € pro Führerscheinneuling in Form von Margarethner Gutscheinen

Pellets Kaminöfen  400,00 € nur für Hauptheizung

Biomasse-Gebläse  550,00 € 

Biomasse-Pellets  730,00 € 

Biomasse-Hackgut  910,00 € 

Photovoltaik Sockelbetrag 250,00 € + 50,00 €/kW (max. 5 kw) - 
einmalig nur für Erstanlage von privaten HH

Fernwärmeanschluss pro Objekt  400,00 € Wärme aus Biomasse

Pendlerbeihilfe
 50,00 € Top-Ticket Schüler/Lehrlinge in Form von Margarethner Gutscheinen

 70,00 € Top-Ticket Studierende in Form von Margarethner Gutscheinen

Besamungszuschuss MS  10,00 € 

Die Förderung wird mit 60 Muttersauen nach oben be-
grenzt!  Muttersau: Jungsauen gedeckt oder ältere Sauen 
laut Tierliste AMA. Ein gewerblicher Schweinebetrieb hat 
keinen Anspruch auf diese Förderung! - Förderungsansu-

chen müssen bis 30. 12. 2023 im GA vorgelegt werden!

Besamungszuschuss MR  35,00 € 

Gewerbe Bedienstete - pro Person 16,18 €

Festtarif  bis 2000 Besucher-  Tag 181,84 €

Festtarif über 2000 Besucher  -  Tag 273,57 €

Kanalanschlussgebühr - m² 19,17 €

Abfallentsorgung 2023

Windelsäcke/Stück 3,60 €

Grundgebühr Haushalt (pro Person) 34,21 €

Grundgebühr Gewerbe 114,03 €

Restmüll 120 l - 4-malige Entleerung 30,10 €

Restmüll 240 l - 4-malige Entleerung 60,21 €

Restmüll 1100 l - 4-malige Entleerung 275,96 €

Restmüll 120 l - weitere Entleerung 7,53 €

Restmüll 240 l - weitere Entleerung 15,05 €

Restmüll 1100 l - weitere Entleerung 68,99 €

Biomüll 120 l - Entleerung 2 wtl. 286,15 €

Biomüll 120 l - Entleerung 4 wtl. 143,13 €

Biomüll 240 l - Entleerung 2 wtl. 540,53 €

Biomüll 240 l - Entleerung 4 wtl. 270,35 €

Biomüll Behälterwäsche (pro Wäsche) 5,70 €

Förderungen 2023
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Werbung

CITIES wünscht 
frohe Weihnachten & 
einen guten Rutsch! 

So einfach geht’s:

CITIES-App gratis 
downloaden

Registrieren & Profil  
anlegen

Mit deiner Gemeinde  
verbinden

2

3

1

Worauf w
artest d

u? 

Ho ho ho hole dir 

die CITIES-App! 

Erteile deinem Müll 
eine Abfuhr - mit der 
CITIES-App. 

Was es auch ist,  
sag es uns – mit der  
CITIES-App. 

Christkindlmarkt, Perchtenlauf oder 
Eisstockschießen - Du findest sämtliche 
Veranstaltungen in deiner Nähe übersicht-
lich mit nur einem Klick. 

Wissen, wo was los ist 
– mit der CITIES-App. 

Deine Tonne quillt über mit Geschenkpapier-
resten & Verpackungskartons? Erhalte den 
digitalen Müllkalender für dein Wohngebiet 
inkl. Erinnerungsfunktion. 

Der Gehsteig vor deiner Haustüre gleicht 
einer Eislaufbahn? Du willst wissen, wann 
der Streuwagen fährt? Übermittle dein 
Anliegen einfach & schnell. 
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Faire Bananenverteilaktion – 
faire Bananen für Menschenrechte 
Die Marktgemeinde St. Margarethen an der Raab hat 
letztes Jahr das Gütesiegel Fairtrade-Gemeinde bekom-
men und leistet gemeinsam mit über 200 anderen Fair-
trade-Gemeinden und Städten in ganz Österreich einen 
wesentlichen Beitrag zum fairen Handel. 
Bei der diesjährigen Bananenverteilaktion wurden im 
Oktober 200 Fairtrade-Bio-Bananen an die Kindergär-
ten und im Rahmen der Veranstaltung ZUKUNT ERDE 
verteilt, um auf fairen Handel aufmerksam zu machen, 
einen aktiven Beitrag für Kleinbauernfamilien zu leisten 
und faire Arbeitsbedingungen sowie faire Bezahlung zu 
fördern. 

Die Veranstaltung ZUKUNFT ERDE hatte heuer das The-
ma bzw. die Frage: Ist die (Eigen-) Versorgung mit Le-
bensmitteln in Zukunft noch gesichert? 
Auch anlässlich des Welternährungstages war das die 
perfekte Veranstaltung für die Bananenverteilung. 

Etwa 12 Kilo Bananen werden in Österreich pro Haus-
halt jedes Jahr gegessen – jede vierte davon ist Fairtra-
de zertifiziert. Fairtrade-Bananen schaffen Perspektiven 
für Kleinbauernfamilien, da sie für stabilere Einkommen 
durch den Fairtrade–Mindestpreis und die Prämien sor-
gen. 

Deshalb setzen wir als Gemeinde ein Zeichen und bitten 
auch euch, uns dabei zu unterstützen!	

Am Dienstag, den 01.11.2022, 
ist SR Josef Gerstl im 72. Le-
bensjahr allzu früh verstorben.

Sepp Gerstl war von 1985 bis 
2005 Gemeinderat und von 
1995 bis 2005 Gemeindekas-
sier der Gemeinde St. Marga-
rethen an der Raab. Von 1973 
bis 2011 war er Lehrer an der 
Hauptschule St. Margarethen 
an der Raab und von 2009 bis 
2010 wurde er mit der Schul-
leitung betraut.

Er hat seine Aufgaben stets mit vorbildlichem Einsatz 
und Pflichtbewusstsein wahrgenommen, wofür er mit 
dem Ehrenring der Marktgemeinde St. Margarethen 
an der Raab ausgezeichnet wurde.

Er ist uns bis zuletzt neben vielen anderen „Kleinig-
keiten“ besonders in computertechnischen Belangen 
mit Rat und Tat zur Seite gestanden und war jahre-

lang maßgeblich an der Gestaltung der Margarethner 
Nachrichten beteiligt. Wir werden bei vielen Dingen 
an ihn und seine Arbeit, an sein Engagement, an sei-
ne Hilfsbereitschaft und vieles mehr erinnert. Der „SE-
GE-Stempel“ ist oft zu finden. 

Besonders erfreulich ist, dass der wunderschöne 
Christbaum am Dorfplatz heuer von Fam. Gerstl ge-
spendet wurde. Diese Baumspende wurde schon im 
vergangenen Jahr mit Sepp vereinbart und der Baum 
erstrahlt nun zur Freude der Margarethner und zum 
Gedenken an ihn.

Als besondere Wertschätzung und als Zeichen der 
Dankbarkeit für alles, was Sepp für St. Margarethen 
getan hat, haben sich die Gemeinde, die Mittelschule, 
der Musikverein und zahlreiche Freunde und Wegge-
fährten bei ihm mit einem Gedenk- und Dankesgottes-
dienst, zelebriert von Pfarrer Mag. Bernhard Preiß und 
Pfarrer Alois Kremser, verabschiedet.

Lieber Sepp, wir werden dir stets ein ehrendes  
Gedenken bewahren.

Nachruf Josef Gerstl
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Was gibt es Neues?       Dez. 2022 
Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger der KEM „Energie-Erlebnisregion Hügelland“  
 
„Das Einzige, was im Leben Bestand hat, ist die Veränderung“. Dieses berühmte Zitat des griechischen 
Philosophen Heraklit hat auch nach zweieinhalbtausend Jahren nichts an Gültigkeit eingebüßt und gilt 
natürlich auch für mich.  Seit Beginn meiner Tätigkeit als KEM-Manager am 1.Okt. 2019 sind drei Jahre 
wie im Flug vergangen. Die Periode endete mit 31. Okt. 2022 und ich bin inzwischen im 67.Lebenjahr 
angekommen. Wie heißt es so schön: „Die Friedhöfe der Welt sind voll von Leuten, die sich für 
unentbehrlich hielten.“ Es ist Zeit für die nächste Periode, welche mit 1. Nov. startete und wieder 3 
Jahre dauert, neuen Ideen und neuen Kräften Raum zu geben. Persönlich möchte ich endlich auch 
einigen meiner Hobbys und meinen derzeit 16 Enkelkindern etwas mehr Zeit widmen.  
Dankbar bin ich, dass ich in den vergangenen drei Jahren, gemeinsam mit Vielen von Euch, einen 
kleinen Beitrag für eine lebenswerte Zukunft einbringen durfte. Ein besonderes Danke gilt den 
Bürgermeistern und den Mitarbeiter:innen in den Gemeinden. Ich wurde herzlich aufgenommen und 
in den 3 Jahren hervorragend unterstützt. Ein Dankeschön gebührt auch meinem Freund und KEM-
Partner Christian Luttenberger, GF von der EROM GmbH. Egal zu welcher Stunde, immer war er bereit 
mich bei der Umsetzung der 14 Maßnahmen mit seinem großen Wissen und voller Engagement zu 
unterstützen. Danke an die Menschen in den Gemeinden für das Wohlwollen und Vertrauen, welches 
mir entgegengebracht wurde. So bleibt mir nur noch die Bitte, meinen engagierten Nachfolger, 
Michael Lamprecht, genauso herzlich aufzunehmen und mit voller Kraft zu unterstützen.  
 

Passend zu den kürzer werdenden Tagen und der teuren Energie noch Tipps zum 
Stromsparen und zur einfachen Optimierung der Beleuchtung. Ich kann mich noch gut 
an meine Kindheit erinnern, mein Vater las die Zeitung nur an der Fensterbank so 
lange genug Licht durch die Fensterscheiben kam. Je eine Glühbirne gab es in der 
Küche, in den beiden Zimmern und im Vorraum. Dann gab es noch den Röhrenradio 
und aus! In diese Zeit wollen wir nicht mehr zurück, aber mit kleinen Maßnahmen 
können wir ohne Komfortverlust doch Einiges einsparen. 

Einfache Stromspartipps, nichts Neues und normalerweise selbstverständlich:  

 Tausche alte Glühbirnen, Halogenlampen … gegen sparsame LED-Lampen 
 Schalte das Licht ab, wenn du das Licht nicht mehr brauchst, Tageslicht nutzen! 
 Installiere Lampen nur dort, wo sie wirklich notwendig sind (z. B. Ess- oder Schreibtisch) 
 Nutze die Energiesparfunktionen deiner Geräte (z. B. bei Handy oder TV) 
 Schalte nicht benötigte Elektrogeräte aus und steck die Netzteile ab 
 Nutze einen Laptop anstelle eines PCs – er verbraucht weniger Strom 
 Nutze schaltbare Steckerleisten, um das Standby bei TV, Stereoanlage, PC etc. zu vermeiden 
 Bei Neukauf von Geräten auf das Energielabel achten:  

o Auf der neuen Skala steht A für die höchste Effizienzklasse 
 Bewegungsmelder mit Dämmerungsschalter installieren 
 Beleuchtung zeitlich begrenzen (z.B. um 22 Uhr im Freien automatisch abschalten) 
 Auf die Weihnachtsbeleuchtung (Lichterketten) verzichten oder sie zumindest reduzieren 
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Was gibt es Neues?			 
Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger 
der KEM „Energie-Erlebnisregion Hügelland“ 

„Das Einzige, was im Leben Bestand hat, ist die Ver-
änderung“. Dieses berühmte Zitat des griechischen Phi-
losophen Heraklit hat auch nach zweieinhalbtausend 
Jahren nichts an Gültigkeit eingebüßt und gilt natürlich 
auch für mich.  Seit Beginn meiner Tätigkeit als KEM-Ma-
nager am 1. Okt. 2019 sind drei Jahre wie im Flug vergan-
gen. Die Periode endete mit 31. Okt. 2022 und ich bin in-
zwischen im 67. Lebensjahr angekommen. Wie heißt es 
so schön: „Die Friedhöfe der Welt sind voll von Leuten, 
die sich für unentbehrlich hielten.“ Es ist Zeit für die 
nächste Periode, welche mit 1. Nov. startete und wieder 3 
Jahre dauert, neuen Ideen und neuen Kräften Raum zu 
geben. Persönlich möchte ich endlich auch einigen mei-
ner Hobbies und meinen derzeit 16 Enkelkindern etwas 
mehr Zeit widmen. 
Dankbar bin ich, dass ich in den vergangenen drei Jah-
ren, gemeinsam mit Vielen von Euch, einen kleinen Bei-
trag für eine lebenswerte Zukunft einbringen durfte. Ein 
besonderes Danke gilt den Bürgermeistern und den 
MitarbeiterInnen in den Gemeinden. Ich wurde herzlich 
aufgenommen und in den 3 Jahren hervorragend unter-
stützt. Ein Dankeschön gebührt auch meinem Freund 
und KEM-Partner Christian Luttenberger, GF von der 
EROM GmbH. Egal zu welcher Stunde, immer war er 
bereit, mich bei der Umsetzung der 14 Maßnahmen mit 
seinem großen Wissen und voller Engagement zu unter-
stützen. Danke an die Menschen in den Gemeinden für 
das Wohlwollen und Vertrauen, welches mir entgegen-
gebracht wurde. So bleibt mir nur noch die Bitte, meinen 
engagierten Nachfolger, Michael Lamprecht, genauso 
herzlich aufzunehmen und mit voller Kraft zu unterstüt-
zen. 

Passend zu den kürzer werdenden Tagen 
und der teuren Energie noch Tipps zum 
Stromsparen und zur einfachen Optimie-
rung der Beleuchtung. Ich kann mich noch 
gut an meine Kindheit erinnern, mein Vater 
las die Zeitung nur an der Fensterbank, so 

lange genug Licht durch die Fensterscheiben kam. Je 
eine Glühbirne gab es in der Küche, in den beiden Zim-
mern und im Vorraum. Dann gab es noch den Röhrenra-
dio und aus! In diese Zeit wollen wir nicht mehr zurück, 
aber mit kleinen Maßnahmen können wir ohne Komfort-
verlust doch Einiges einsparen.

Einfache Stromspartipps, nichts Neues und normaler-
weise selbstverständlich: 

l 	Tausche alte Glühbirnen, Halogenlampen … gegen
	 sparsame LED-Lampen
l 	Schalte das Licht ab, wenn du das Licht nicht mehr 

brauchst, Tageslicht nutzen!
l 	Installiere Lampen nur dort, wo sie wirklich notwendig 

sind (z. B. Ess- oder Schreibtisch)
l 	Nutze die Energiesparfunktionen deiner Geräte (z. B. 

bei Handy oder TV)
l 	Schalte nicht benötigte Elektrogeräte aus und steck 

die Netzteile ab
l 	Nutze einen Laptop anstelle eines PCs – er verbraucht 

weniger Strom
l Nutze schaltbare Steckerleisten, um das Standby bei 

TV, Stereoanlage, PC etc. zu vermeiden
l 	Bei Neukauf von Geräten auf das Energielabel achten: 
	 o  Auf der neuen Skala steht A für die höchste Effizi-

enzklasse
l	 Bewegungsmelder mit Dämmerungsschalter instal-

lieren
l	 Beleuchtung zeitlich begrenzen (z.B. um 22 Uhr im 

Freien automatisch abschalten)
l	 Auf die Weihnachtsbeleuchtung (Lichterketten) ver-

zichten oder sie zumindest reduzieren

Ich wünsche Euch und Euren Familien ein gesegnetes 
Weihnachtsfest, Gesundheit, Zufriedenheit, Licht und 
Wärme in den Herzen für die kommende, herausfordern-
de Zeit.

Mit lieben Grüßen

Erwin Stubenschrott
erwin@stubenschrott.at

+43 664 - 40 525 40

Klima- und Energiemodellregion                                  
Energie-Erlebnisregion Hügelland
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Ich bin der NEUE!
Ich darf die Gelegenheit nutzen und mich, im Zuge die-
ser Ausgabe als neu gewählter KEM Manager der Ener-
gie-Erlebnisregion Hügelland vorstellen.

Mein Name ist Michael Lamprecht, ich bin 34 Jahre alt, 
Vater von zwei Kindern, Biobauer und Unternehmer. Mit 
meiner Familie lebe ich auf unserem Biohof in St. Marga-
rethen an der Raab. Die Themen: regionale Wertschöp-
fung, Nachhaltigkeit in der Lebensmittelproduktion und 
Energieversorgung, sowie Digitalisierung liegen mir am 
Herzen.

Im Speziellen haben die letzten Jahre und die aktuelle 
politische Situation gezeigt, welch zentrale Rolle eine ge-
sicherte regionale Lebensmittelproduktion und Energie-
versorgung spielen.

Als Land Österreich verfolgen wir ambitionierte Klima-
ziele. Im Wesentlichen geht es um Effizienzsteigerung 
(„Energiesparen“), Nutzung nachhaltiger Energiesyste-
me wie z.B.: Biomasse, Photovoltaik etc. und Dekarbo-
nisierung (schaffen von Senken zur Kohlenstoffspeiche-
rung).

Bezogen auf die Steiermark sind die Klimaziele in der „Kli-
ma- und Energiestrategie Steiermark 2030 plus“ (KESS) 
ausformuliert. Eine zentrale Rolle nimmt hier der Photo-
voltaik (PV) Ausbau bis 2030, mit einer neu installierten 
Leistung von 3 GWp ein. Zur Relation wurden in Öster-
reich von 2008 bis 2021 2,78 GWp, an PV Leistung instal-
liert. Um dieses illusorisch scheinende Ziel zu erreichen, 
wird explizit auf die Freiflächen-Nutzung in der PV-Aus-
bau Strategie verwiesen. Konkret wird steiermarkweit 
von einem Flächenbedarf von ca. 2.400 ha gesprochen.

Ein zentrales Thema spielt hier die Möglichkeit, mittels 
Agrarphotovoltaik (Agri-PV) eine Doppelnutzung zu re-
alisieren, um Lebensmittelproduktion und Energiepro-
duktion auf der selben Fläche zu vereinen und nicht kon-
kurrierend gegenüberzustellen. Laut Wien Energie liegt 
das österreichweite Potenzial für Agri-PV bei 27 GWp. Bei 
konventionellen PV Freiflächenanlagen wird laut Bundes-
verband Photovoltaic Austria in deren Planungsleitlinie 
auf eine ökologische und raumverträgliche Integration in 
die Landschaft verwiesen. In diesem Zusammenhang ist 
in der „Maßnahme 8“ der Weiterführungsperiode II der 

KEM die Erarbeitung eines KEM-Handlungsleitfadens für 
PV-Freiflächenanlagen als Zielformulierung festgelgt.

Weiterführende Maßnahmen in der folgenden Periode 
sind unter anderem:

-  KEM E-Fahrrad Route
-  Berufsorientierung für Schüler:innen im 
    erneuerbaren Energiebereich
-  Einführung von KEM-Innovationsgruppen
-  Mehrfachnutzung von Retentionsanlagen
-  Pilotmaßnahmen zum Bodenschutz

Als KEM Manager darf ich dieses ansprechende Pro-
gramm in Zusammenarbeit mit Christian Luttenberger 
(GF EROM GmbH) in unserer Region vorantreiben und 
dankenswerterweise auf viel Wissen und Erfahrung von 
meinem Vorgänger Erwin Stubenschrott und KEM-Part-
ner Christian Luttenberger zurückgreifen. In diesem Zu-
sammenhang möchte ich mich bei den Bürgermeistern 
und Amtsleiter:innen der 6 Gemeinden für die Wahl und 
das Vertrauen bedanken und freue mich auf eine gute 
konstruktive Zusammenarbeit mit dem Ziel, gemeinsam 
als KEM „Energie-Erlebensregion Hügelland“ der Verant-
wortung weiter nachzukommen und Maßnahmen hin zu 
einer „nachhaltigen Energieversorgung“ umzusetzen.

Entsprechend der Jahreszeit schließe ich mich den Wün-
schen meines Vorgängers an und möchte mit dem Zitat 
nach Ernst Bloch:

„Man muss ins Gelingen verliebt sein, 
nicht ins Scheitern.“

positiv in das Jahr 2023 starten.

Mit besten Grüßen

Michael Lamprecht
michael.lamprecht@posteo.at

+43 664 25 72 999

 

 

Was gibt es Neues?       Dez. 2022 
Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger der KEM „Energie-Erlebnisregion Hügelland“  
 
„Das Einzige, was im Leben Bestand hat, ist die Veränderung“. Dieses berühmte Zitat des griechischen 
Philosophen Heraklit hat auch nach zweieinhalbtausend Jahren nichts an Gültigkeit eingebüßt und gilt 
natürlich auch für mich.  Seit Beginn meiner Tätigkeit als KEM-Manager am 1.Okt. 2019 sind drei Jahre 
wie im Flug vergangen. Die Periode endete mit 31. Okt. 2022 und ich bin inzwischen im 67.Lebenjahr 
angekommen. Wie heißt es so schön: „Die Friedhöfe der Welt sind voll von Leuten, die sich für 
unentbehrlich hielten.“ Es ist Zeit für die nächste Periode, welche mit 1. Nov. startete und wieder 3 
Jahre dauert, neuen Ideen und neuen Kräften Raum zu geben. Persönlich möchte ich endlich auch 
einigen meiner Hobbys und meinen derzeit 16 Enkelkindern etwas mehr Zeit widmen.  
Dankbar bin ich, dass ich in den vergangenen drei Jahren, gemeinsam mit Vielen von Euch, einen 
kleinen Beitrag für eine lebenswerte Zukunft einbringen durfte. Ein besonderes Danke gilt den 
Bürgermeistern und den Mitarbeiter:innen in den Gemeinden. Ich wurde herzlich aufgenommen und 
in den 3 Jahren hervorragend unterstützt. Ein Dankeschön gebührt auch meinem Freund und KEM-
Partner Christian Luttenberger, GF von der EROM GmbH. Egal zu welcher Stunde, immer war er bereit 
mich bei der Umsetzung der 14 Maßnahmen mit seinem großen Wissen und voller Engagement zu 
unterstützen. Danke an die Menschen in den Gemeinden für das Wohlwollen und Vertrauen, welches 
mir entgegengebracht wurde. So bleibt mir nur noch die Bitte, meinen engagierten Nachfolger, 
Michael Lamprecht, genauso herzlich aufzunehmen und mit voller Kraft zu unterstützen.  
 

Passend zu den kürzer werdenden Tagen und der teuren Energie noch Tipps zum 
Stromsparen und zur einfachen Optimierung der Beleuchtung. Ich kann mich noch gut 
an meine Kindheit erinnern, mein Vater las die Zeitung nur an der Fensterbank so 
lange genug Licht durch die Fensterscheiben kam. Je eine Glühbirne gab es in der 
Küche, in den beiden Zimmern und im Vorraum. Dann gab es noch den Röhrenradio 
und aus! In diese Zeit wollen wir nicht mehr zurück, aber mit kleinen Maßnahmen 
können wir ohne Komfortverlust doch Einiges einsparen. 

Einfache Stromspartipps, nichts Neues und normalerweise selbstverständlich:  

 Tausche alte Glühbirnen, Halogenlampen … gegen sparsame LED-Lampen 
 Schalte das Licht ab, wenn du das Licht nicht mehr brauchst, Tageslicht nutzen! 
 Installiere Lampen nur dort, wo sie wirklich notwendig sind (z. B. Ess- oder Schreibtisch) 
 Nutze die Energiesparfunktionen deiner Geräte (z. B. bei Handy oder TV) 
 Schalte nicht benötigte Elektrogeräte aus und steck die Netzteile ab 
 Nutze einen Laptop anstelle eines PCs – er verbraucht weniger Strom 
 Nutze schaltbare Steckerleisten, um das Standby bei TV, Stereoanlage, PC etc. zu vermeiden 
 Bei Neukauf von Geräten auf das Energielabel achten:  

o Auf der neuen Skala steht A für die höchste Effizienzklasse 
 Bewegungsmelder mit Dämmerungsschalter installieren 
 Beleuchtung zeitlich begrenzen (z.B. um 22 Uhr im Freien automatisch abschalten) 
 Auf die Weihnachtsbeleuchtung (Lichterketten) verzichten oder sie zumindest reduzieren 
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WorldSkills 2022

Die beiden Margarethner Wolfgang Ramminger und 
Florian Rauch haben sich im Vorjahr bei den Austrian
Skills für die Worldskills 2022 (Berufsmeisterschaften) 
qualifiziert. Diese fanden nicht wie vorerst geplant 
in Shanghai statt, sondern rund um den Globus ver-
teilt. So trat Wolfgang Ramminger bei der Berufs-WM 
in Basel (Schweiz) als Bautischler und Florian Rauch 
in Bordeaux (Frankreich) in der Kategorie Mobile Ro-
botics an.

Wolfgang Ramminger ist seit Beginn seiner Lehre im 
Jahr 2016 bei der Fa. Tischlerei Hasenburger in Goggitsch 
tätig. Seine Lehrabschlussprüfung absolvierte er erfolg-
reich im Jahr 2020.

Weiters beeindruckte er schon als Lehrling mit vielen gro-
ßen Erfolgen wie z.B. mit drei 1. Plätzen bei Bundeslehr-
lingswettbewerben. Er wurde damals sogar zum besten 
Tischlerlehrling Österreichs gekürt. Auch nach Abschluss 
seiner Lehre ging es für ihn steil bergauf und er gewann 
zahlreiche Berufswettbewerbe. Unter anderem konnte 
er sich 2021 den 1. Platz bei den AustrianSkills sichern und 
ist somit Staatsmeister in der Kategorie Bautischler.

Die harte Arbeit machte sich 
bezahlt und nun konnte er 
sich auch bei den World-
skills in Basel in der Schweiz 
behaupten und holte im 
Bewerb der Bautischler die 
Bronze-Medaille für Öster-
reich!!

Um diese Spitzenleistung zu 
würdigen, wurde ein Emp-
fang für Wolfgang vor der 
Hügellandhalle veranstaltet.

Gemeinsam mit seinem Chef Wolfgang Hasenburger, 
seinem Vater Reinhard, dem Präsidenten der WKO Stei-
ermark Ing. Josef Herk und seinem Trainer Wolfgang 
Fank, radelte er am Vorplatz der Hügellandhalle ein, wo 
er stolz von seiner Familie, seinen Freunden, seinen Ar-
beitskollegen, der Landjugend, den Schuhplattlern so-
wie dem Bürgermeister und von weiteren Vertretern der 
Gemeinde empfangen wurde. Danach wurde ihm ein 
Präsent übergeben und noch bis in die Abendstunden 
gefeiert.

Wolfgang Ramminger und Florian Rauch 
zeigten ihr Können bei den WorldSkills 2022
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Florian Rauch trat in der Kategorie „Mobile Robotics“ 
bei den Berufsmeisterschaften an. Er konnte sich zwar 
keinen Stockerlplatz sichern, durfte sich jedoch über die 
„Medallion for Excellence“ freuen. Diese wird für beson-
ders herausragende Leistungen knapp hinter den Sto-
ckerlplätzen vergeben!

Florian ist Lehrling bei der Fa. Knapp und hat voraussicht-
lich im September 2023 seine Lehrabschlussprüfung.
Auch er wurde nach der Rückkehr aus Franzkreich von 
zahlreichen Leuten vor dem Dorfwirt Rauch-Schalk emp-
fangen. Gemeinsam mit Wolfgang Ramminger wurde 
ihm gratuliert und ein Geschenkkorb übergeben.

Die Margarethner Wirtschaft aktiv gratuliert herzlich Wolfgang Ramminger zur hervorragenden Leistung bei den 
WorldSkills 2022 in Basel. Er holte sich die Bronze-Medaille im Bewerb der Bautischler. Seine Lehre absolvierte er 
bei der Tischlerei Hasenburger wo er von der Planung bis zur 
Fertigung und Endmontage in die gesamte Produktion mit ein-
gebunden ist. Zur Anerkennung seines Verdienstes überreich-
te ihm die Margarethner Wirtschaft aktiv einen Scheck in der 
Höhe von € 500. 
Ein Dankeschön an den Margarethner Meisterbetrieb - die Fa. 
Tischlerei Hasenburger, die es ihm ermöglicht hat, daran teilzu-
nehmen.

Recht herzlich gratulieren wir auch Florian Rauch zur „Medal-
lions for Excellence“ in seinem Beruf als Mechatroniker.
(Lehre bei der Firma KNAPP AG, Hart bei Graz)

Die Margarethner Wirtschaft aktiv wünscht allen Besinnliche 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2023!

Die Marktgemeinde St. Margarethen an der Raab ist sehr stolz solch zielstrebige und motivierte Bewohner in 
ihrer Gemeinde zu haben.

Wir gratulieren den beiden nochmals herzlich zu diesen großartigen Leistungen und wünschen weiterhin 
alles Gute und viel Erfolg in ihrem Berufsleben!
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Verein    
 Goggitsch 39 
 8321 St. Margarethen/R   

     ZVR-Zahl: 1666204029  
 

E-Mail: info@margarethner-gutschein.at / www.margarethner-gutschein.at 
 

 

   
Wichtige Information für MWAktiv – Margarethner Gutschein Besitzer! 

 
MWAktiv – Gutscheine die vor den 01.11.2016 erworben wurden, können bei unseren 
Partnerbetrieben (Annahme – Einlösestellen) nicht mehr eingelöst werden, da diese abgelaufen 
sind.   
 

Sollten SIE dennoch  MWAktiv – Gutscheine  besitzen, wenden Sie sich bitte an den Obmann 
vom Verein „Margarethner Gutschein“ - Anton Gungl, unter 0664/3409987.     
 

 
MWAktiv – Margarethner Gutscheine die nach dem 01.11.2016 erworben wurden haben eine 
Gültigkeit von 5 Jahren ab Ausgabedatum. 
 

Sollten SIE MWAktiv – Margarethner Gutscheine  noch besitzen, wo die Gültigkeit von 5 
Jahren ab Ausgabedatum überschritten ist, können SIE diese trotzdem bei allen 
Partnerbetrieben (Annahme – Einlösestellen) einlösen. 
 

Es wird empfohlen, den MWAktiv – Margarethner Gutscheine so schnell wie möglich bei 
unseren Partnerbetrieben (Annahme – Einlösestellen) einzulösen, denn je länger Sie warten 
desto mehr verliert er an Kaufkraft. 
 

Beim Besorgen von Geschenken, Kundenpräsenten, kleinen Aufmerksamkeiten für Freunde, bei Feiern und feierlichen 
Anlässen aller Art, bei Gastronomen und Buschenschank werden die begehrten MWAktiv – Margarethner Gutscheine bei den 
teilnehmenden Partnerbetrieben (Annahme – Einlösestellen) gerne entgegengenommen. 
 

 
Ausgabe – Verkaufsstellen MWAktiv – Margarethner Gutscheine: 

⚫ Bäckerei – Cafè Alois Hofer KG, St. Margarethen/R 168, ⚫ Harti`s Kabarettcafe, St. Margarethen/R 41, ⚫ Herwig`s Cafe Platzerl (Landring 
Süd), Pirching 98, ⚫ Monika`s Schatztruhe, St. Margarethen/R 70, ⚫ Raiffeisenbank Region Gleisdorf-Pichelsdorf, Bankstelle - St. 
Margarethen/R 11, ⚫ Spar Legenstein, 8322 Studenzen 138.  
 

Annahme – Einlösestellen MWAktiv – Margarethner Gutscheine: 
 

Dienstleistungen- / Handwerksbetriebe- / Blumen – Pflanzen- / Postpartner- / Elektronik- / Sonstiges: 
⚫ Agrarunion Südost, St. Margarethen/R 90,  ⚫ Agrarunion Südost, Fladnitz 71, ⚫ Agrarunion Südost, Feldbach, Lugitschstraße 11, ⚫ Air 
Broker & Trading Helikopter Services, St. Marg./R 44, ⚫ Automobile-Offroad Reisenhofer, St. Margarethen/R 190, ⚫ Bonstingl KG, St. 
Margarethen/R 329, ⚫ Elektrocenter Almer, 8321 Zöbing 20a, ⚫ KFZ - Hütter, St. Margarethen/R, Industriestraße 2, ⚫ KFZ - Werkstätte Adolf 
Leopold KG, Goggitsch 28, ⚫ “Lina & Ida“, Wohnen, St. Margarethen/R, Industriestraße 8, ⚫ Schiffer´s Blumenstube, St. Margarethen/R 4, ⚫ 
Tele-Schögler, Gleisdorf, Neugasse 119,  ⚫ Versicherungsbüro Gungl GmbH, St. Margarethen/R 6. 
 

Gastronomie- / Bäckerei- / Buschenschank: 
⚫ Bäckerei-Café Alois Hofer  KG, St. Margarethen/R 168, ⚫ Buschenschank Maier-Paar, Sulz 73a, ⚫ Club AMICI, St. Margarethen/R 204a, ⚫ 
Dorfwirt-Pension Rauch, St. Margarethen/R 3, ⚫ Gasthof Kochauf, Takern I / 23, ⚫ Harti`s Kabarettcafe, St. Margarethen/R 41, ⚫ Herwig`s 
Cafe Platzerl (Landring Süd), Pirching 98, ⚫ Hügellandrestaurant zu Alten Mühle, Takern I / 39, ⚫ “Lina & Ida“, Cafè, St. Margarethen/R, 
Industriestraße 8, ⚫ Tom`s Café, St. Margarethen/R 39. 
 

Lebensmittel- / Selbstvermarkter: 
⚫ BILLA AG, St. Margarethen/R 233, ⚫ Biohof Karner, Zöbing 53, ⚫ Bonstingl KG, St. Margarethen/R 329, ⚫ Genushaus Timischl, St. 
Margarethen/R 10a, ⚫ Landfleischerei Kober, Takern II / 42, ⚫ Obsthof Familie Schreiber, Goggitsch 13, ⚫ Spar - Legenstein, Studenzen 138. 
 

Gesundheit- / Kosmetik- / Friseur: 
⚫ Apotheke St. Margarethen, St. Margarethen/R 330, ⚫ Babsi`s Hairberge, Schemerlhöhe 84a, ⚫ Flying Michi`s Haarstudio, St. Margarethen/R 
329/2, ⚫ Fußpflegestudio Edith Tropper, St. Margarethen/R 5, ⚫ LOMBAGINE Hautfachberatung, Entschendorf 155, ⚫ Studio Irmi Haar- & 
Nageldesign, Studenzen 159. 
 

Kunst- / Schmuck- / Kreatives- Mode- und Trachten: 
⚫ Monika's Schatztruhe, St. Margarethen./R 70, ⚫ Trachtenmode Hiebaum GmbH, Studenzen, Hiebaumweg 118 
 

Der Verein „ Margarethner Gutschein“ wünscht Frohe Weihnachten und 
alles Gute für das neue Jahr! 
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Verschiedenes

28.01.2023

KWB Hausmesse

SAMSTAG

IN ST. MARGARETHEN/RAAB

 ऀ Werksführungen

 ऀ Persönliche Produkt- & Förderberatung

 ऀ Für das leibliche Wohl ist gesorgt

kwb.net

Ihr regionaler Ansprechpartner:

Helmut Hermann
0664 525 44 49
helmut.hermann@kwb.net

für Junggebliebene

Beginn: 1. Dezember 2022
um 14 Uhr

Gemütlicher
Seniorennachmittag

Treffpunkt: Gasthaus Rauch-Schalk
St.Margarethen a. d. Raab

jeden ersten Donnerstag im Monat

Ich freue mich auf Euer Kommen!

Renate Pitterman
0664/75 03 56 10

DANKE
Vor einigen Jahren wurde von der steirischen Frauen-
bewegung, initiiert von Rosa Reisenhofer erstmalig ein 
großer Adventkranz vor der Hügellandhalle aufgestellt 
und wurde so zu einem alljährlichen Bestandteil in der 
Adventzeit.

Vielen Dank an die Glawogger Frauen, die diesen Brauch 
weiterführen und auch heuer wieder einen wunderschö-
nen Adventkranz gebunden haben.
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Abschaffung der Kalten Progression und 
Senkung der Lohnnebenkosten
Mit 1. Jänner 2023 wird die schleichende Steuererhöhung abgeschafft. Das bedeutet, dass alle Tarifstufen in den 
kommenden Jahren um den Inflationswert steigen. Als Beispiel: Derzeit ist man ab einem Einkommen von EUR 
11.000,00 steuerpflichtig und diese Einkommensgrenze erhöht sich mit Anfang 2023 auf EUR 11.693,00.
Zudem werden die Lohnnebenkosten gesenkt. Diese Senkung betrifft die Beiträge zum Familienlastenausaus-
gleichfonds (FLAF) um 0,2 % und die Beiträge zur Unfallversicherung (UV) um 0,1 %.
Im Bereich der Land- und Forstwirtschaft wurden die Pauschalierungsgrenzen für die Umsatzsteuer von EUR 
400.000,00 auf EUR 600.000,00 und für die Ertragsteuer von EUR 130.000,00 auf EUR 165.000,00 angehoben. Er-
höht wurde auch die Einnahmengrenze für Nebentätigkeiten in der Land- und Forstwirtschaft.
Durch die Abschaffung der Kalten Progression ist die relative Entlastung im Bereich von Bruttobezügen von EUR 
2.000,00 pro Monat am höchsten und beträgt 2023 bis zu 1,8 % des Nettoeinkommens. 
Da die Steuerbelastung mit der Höhe des Einkommens einhergeht, profitieren mittlere und höhere Einkommen 
somit in absoluten Zahlen mehr von der Anpassung der Tarifstu-
fen als niedrigere Einkommen. Die geringere Wirkung dieser Maß-
nahme wird jedoch durch Anpassung der Sozialleistungen stark 
ausgeglichen, wodurch sich die Gesamtentlastungswirkung zu-
gunsten von Haushalten mit niedrigerem Einkommen auswirkt.

Für weitere Fragen stehen wir gerne zur Verfügung!

0664 / 58 50 716 • service@obstbau-schreiber.at 
www.obstbau-schreiber.at • facebook.com/schreiber.obstbau1

Frohe Weihnachten und ein  
gesundes neues Jahr 2023 wünscht  
Familie Obsthof Schreiber!

Jetzt schenken

GUTSCHEINE • GESCHENKKÖRBE 
SÄFTE • SCHNÄPSE • KERNÖL • WEINE ...
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Diverses

St. Margarethner 

mit anschließender

Faschingsparty am Dorfplatz

Faschingssamstag

Start um 15.00 Uhr
in Neudörfl bei St. Margarethen/R.
Hochzeit und Blochversteigerung
um 17.00 Uhr am Dorfplatz

Die Veranstaltung wird von den Vereinen der Marktgemeinde St. Margarethen getragen.
Der Reinerlös kommt einem sozialen Zweck zugute.

zugestellt durch post.at

18. Feb. 2023
14.00 Uhr

 
 
 
 

FROHE WEIHNACHTEN 
WÜNSCHT DIE 

VERSICHERUNGSAGENTUR 
FUIK & PARTNER 

Werner Fuik 0664 133 58 58 
  werner.fuik@uniqa.at 
Michéle Brandl 0664 967 80 10 
  michele.brandl@uniqa.at 
Romana Fuik 03115 49600-10 
  romana.fuik@uniqa.at 

Schon  
gesehen?
Es gibt Bücher-
tauschwürfel in 
St. Margarethen.
Einer steht beim 
S p r i n g b r u n n e n 
vorm Altersheim 
und der andere 
am neuen Kinder-
spielplatz.

Einladung zum Vortrag

Rundum darmgesund –  
Darmbakterien auf der Spur
Unser Darm steckt voller Sensibilität, Verantwortung & 
Leistungsbereitschaft. Er trainiert unser Immunsystem 
und stellt aus den zu uns genommenen Speisen die 
für den Körper zum Leben notwenige Energie bereit. 
Die Mikroorganismen im Darm wirken auch auf unsere 
Gehirnfunktionen, Appetit, Schlaf und Stimmung werden 
so reguliert. Außerdem gibt es Hinweise darauf, dass eine 
intakte Mikrobiota Krankheiten wie Adipositas, Parkinson, 
Alzheimer & Übergewicht vorbeugen kann.
Sie erlernen im Vortrag mehr über die vielfältigen Funk-
tionen unseres Darms & Maßnahmen für eine natürliche 
Darmpflege.

Referentin: Diätologin Elisabeth Pucher-Lanz
Datum & Ort: Dienstag, 17. Jänner 2023 um 19 Uhr 
im Foyer der Hügellandhalle
Kostenbeitrag: € 15,00 

Anmeldung bei den Gemeindebäuerinnen:
Karner Nicole: 0664/4067520
Timischl Edith: 0664/2146707
Karner Christine: 0660/3809355
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Diverses

Playbackshow 2022
Endlich war es wieder einmal soweit. Die Playbackshow 
in unserer Gemeinde konnte wieder veranstaltet werden. 
Zwei Mal vor fast ausverkauftem Haus konnten wir unse-
rem Publikum wieder eine tolle Show bieten.

Heimo Marksteiner hat ein abwechslungsreiches Pro-
gramm – von Steffi Werger über Roland Kaiser, die Schür-
zenjäger, Peter Schilling, Shakin Stevens, Abba, Queen 
usw. bis zur Kelly Family – für die heurige Show zusam-
mengestellt. Das perfekt durchdachte Programm wurde 
in 2-monatiger Probenarbeit von diesmal 43 Akteuren 
einstudiert und geprobt und geprobt und geprobt, um 
die Hits perfekt zu interpetieren. 

Viele, viele Stunden und viele, viele Helfer in allen Berei-
chen, für Ton, Licht, Kamera, Kostüme, Frisuren, Schmin-
ke, Bühnenhelfer, Tischler (Bau einer NASA-Rakete), 
Maler, Playback-Bar usw., sowie die Mitglieder des Ten-
nisvereins für den Ausschank waren notwendig, um die 
beiden Abende zu einem Erfolg werden zu lassen. All dies 

brauchte es, damit die Show, welche zum fünften Mal zur 
Aufführung kam, durchgeführt werden kann.

Der Reinerlös der Veranstaltung (€ 5.500,--) wurde unse-
rem Nachwuchs, den beiden Kindergärten und der Kin-
derkrippe übergeben. 

Als Lohn für unsere Mühen hatten wir an beiden Aben-
den das genialste Publikum, für das es sich lohnt zu pro-
ben. Wir danken für eure Unterstützung und das Me-
ga-Feuerwerk an Stimmung! 

Michi Rogan

NS: Auf Wunsch kann ein Datenstick von der Veranstal-
tung bei SMS-Bonstingl vorbestellt werden.

Der Tennisclub St. Margarethen hat uns einen Betrag von 
€ 1.000,– aus seinen Einnahmen bei der Show als zusätz-
liche Spende zur Verfügung gestellt. Herzlichen Dank 
den SPORTLERN MIT HERZ!
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Kinderkrippe

„Ich möchte ein Licht sein, 
das allen leuchtet“

Dieses Jahr war es uns endlich wieder möglich, unser 
Laternenfest in gewohnter Tradition zu feiern. Die Freu-
de, dass wir wieder ein großes Fest mit vielen Gästen fei-
ern konnten, war besonders bei den Kindern und allen 
Besuchern spürbar, da das Martinsfest ein nicht weg-
zudenkender Höhepunkt im Kinderkrippenjahr ist und 
außerdem eine wunderschöne Einstimmung auf die be-
vorstehende Advents- und Weihnachtszeit bietet.
In der Zeit, wo die Tage nun wieder kürzer und dunkler wur-
den und die Kälte deutlich zu spüren war, stand bei uns das 
Teilen ganz besonders im Vordergrund. Die Kinder erfuh-
ren einiges über das Leben und Wirken des heiligen Martin. 
Anderen etwas Gutes tun, füreinander da sein, Rücksicht 
nehmen, einander helfen, die Sorgen des anderen wahr-
nehmen, für andere ein Licht sein, zählen zu den wich-
tigsten Werten in unserer Kinderkrippe und St. Martin ist 
uns dabei stets ein Vorbild. 

Am Mittwoch, den 09.11.2022, begann unser Fest in der 
Pfarrkirche, gemeinsam mit unserem Pfarrer Bernhard 
Preiß. Zur Martins Ehr wurden einige Lieder gesungen, 
an seine guten Taten erinnert und Kerzen entzündet.
Auch die berühmte Martinslegende wurde heuer wieder 
als kleines Theaterstück von uns gespielt, welches für alle 
ein kleines Highlight der Feier war.
Nachdem wir die Laternen zum Leuchten gebracht ha-
ben, zogen wir gemeinsam in den Garten unserer Kin-
derkrippe, wo wir uns in stimmungsvoller Atmosphäre 
um das wärmende Feuer versammelten und ganz tradi-
tionell das Fest mit dem Lied: „Ich gehe mit meiner Later-
ne“ ausklingen ließen. 
Ein weiterer wichtiger Bestandteil unseres Laternen-
festes darf natürlich nicht fehlen – jedes Kind durfte ein 
Martinskipferl mit seiner Familie teilen, denn wer teilt der 
wird froh! Warmer Früchtetee, heißer Glühwein und Auf-
strichbrote als kleine Stärkung, rundeten das gemütliche 
Beisammensein ab. 

Wir suchen DICH!
Du möchtest gerne in einem kirchlichen Umfeld als 

Kinderbetreuerin/Kinderbetreuer arbeiten?
Wir bieten dir einen vielseitigen Aufgabenbereich  

in einem motivierten Team!
Anstellungsausmaß: 27,5 Wochenstunden

Ab 10.02.2023, befristet bis 31.08.2023

Bewerbungen bitte an:
KIB3 Kinderbildungs- und Pfarrkindergärten-Stiftung 

der Diözese Graz-Seckau
Bischofsplatz 4, 8010 Graz

jobs@kib3.at

KINDERKRIPPENEINSCHREIBUNG:
Die Kinderkrippeneinschreibung für das 

Kinderbildungs- und Betreuungsjahr 2023/2024 
findet am 18. Jänner 2023 von 13:00 – 16:00 Uhr 

bei uns in der Einrichtung statt.
Wer sein Kind bereits bei uns angemeldet hat, 

braucht an diesem Tag nicht mehr zu kommen.

Einen besonderen Dank möchten wir dem gesamten 
Team der Playbackshow in St. Margarethen/R. 

aussprechen. Der Reinerlös dieser Veranstaltung 
wurde auf die 3 Kinderbildungs- und -betreuungsein-
richtungen aufgeteilt und dank dieser tollen Spende 
stehen unseren Kinderkrippenkindern nun € 1.300,– 

für besondere Anschaffungen zur Verfügung.
Vielen herzlichen DANK dafür.

Wir wünschen allen Bewohnern unserer Marktgemein-
de eine schöne besinnliche Adventszeit, viele strahlende 
Augen vor dem Weihnachtsbaum und einen schönen 
Start ins neue Jahr 2023.

Das Team der Pfarrkinderkrippe
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Bunte Knöpfe

ALLES KOMMT UND GEHT - 
Die Jahreszeiten und die Jahreskreislaufrituale in unserem Land geben uns Halt 
beim Verstehen lernen des Lebens.

In diesem Sinne wünschen wir unseren Familien, 
allen Unterstützern der Bunten Knöpfe und der gesamten Gemeinde 

eine friedvolle Weihnachtszeit und vielleicht das eine oder andere 
regionale Geschenk J!!

EINSCHREIBUNG
für das Kindergarten-

jahr 2023/24: 
18.01.2023

So haben wir heuer wieder das schöne Dankbarkeitsfest 
zelebriert - Das ERNTEDANKFEST schafft immer wieder 
Bewusstsein für die vielen wertvollen Lebensmittel aus 
unserem Land und die Erzeugnisse unserer Dorfgemein-
schaften. Die Kinder durften sich im Laufe des Herbstes 
an vielen verschiedenen Tätigkeiten erproben. Mit gro-
ßer Freude wurden Zwetschken gedörrt, Kürbiskerne 
geröstet, Saft gepresst, Apfelmus hergestellt, und im An-
schluss von unseren Kindern verkostet.
Bei dieser Gelegenheit möchten wir ein großes Danke-
schön an unsere Bauern und die große Achtung vor ihrer 

täglichen Arbeit aussprechen. Diese macht es möglich, 
das ganze Jahr über, regionale und saisonale Lebens-
mittel zu erwerben.

Zum Auftakt im Herbst haben wir im Zuge des Projektes 
„Gesunder Kindergarten“ einen Elternabend zum The-
ma „Regional, saisonal, ökologisch – Klimafreundliche 
Ernährung für Groß und Klein“ veranstaltet. Dabei wur-
den wir wieder erinnert, wie wichtig Achtsamkeit und 
Verantwortung für das eigene Handeln im Alltag sein 
kann. 

Gesunde Gemeinschaft – Gesunder Kindergarten
Unser schon legendäres WILLKOMMENSFEST, bei dem 
sich alle Kinder mit ihren Familien trafen, bot auch dieses 
Jahr wieder eine schöne Möglichkeit, sich näher kennen-
zulernen. Die Familien sorgten für reichlich Fingerfood, 
das unsere neu zusammengesetzte Gemeinschaft bei 
kaiserlichem Herbstwetter und dem Duft von Kastanien 
genießen konnte. Weiters wurde im Rahmen dieses Fes-
tes auch unser neuer Vorstand mit Sandra Kothgasser als 
Obfrau offiziell vorgestellt und willkommen geheißen. 

Ein Dankeschön an dieser Stelle auch an die Firma KWB, 
die uns das KWB Forsthaus mit seiner wunderbaren Gar-
tenanlage für unser Fest zur Verfügung gestellt hat.

Die Kooperation mit der Volksschule ist ein wichtiger 
Bestandteil des Bildungsrahmenplans. In diesem Jahr 
durften wir unser Lichterfest auf dem Sportplatz und im 

Wiesengelände der Volksschule feiern. Auf diesem Weg 
möchten wir ein herzliches Danke an Volksschuldirek-
torin Karin Winkler aussprechen.

Ein Dankeschön an dieser Stelle auch an die Firma KWB, die uns das KWB Forsthaus mit seiner wunderbaren 
Gartenanlage für unser Fest zur Verfügung gestellt hat. 

Die Kooperation mit der Volksschule ist ein wichtiger Bestandteil des Bildungsrahmenplans. In diesem Jahr 
durften wir unser Lichterfest auf dem Sportplatz und im Wiesengelände der Volksschule feiern. Auf diesem Weg 
möchten wir ein herzliches Danke an Volksschuldirektorin Karin Winkler aussprechen. 

 

In diesem Sinne wünschen wir unseren Familien, allen Unterstützern der Bunten Knöpfe und der 
gesamten Gemeinde eine friedvolle Weihnachtszeit und vielleicht das eine oder andere regionale 

Geschenk ����!! 
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Pfarrkindergarten

Lichterkinder leuchten wie  
am Himmelszelt
Dieses Thema setzten die Kindergartenkinder am 10.11. 
in die Wirklichkeit um. Mit ihren wunderschönen Later-
nen zogen sie den Lichterweg entlang und brachten ein 
Strahlen in alle Gesichter. 
Los ging es am Kirchplatz, bei welchem die Kinder ihre 
Laterne mit Stolz ihren Eltern präsentieren konnten. Der 
Weg führte dann weiter hinunter in den Ort, wo die Kin-
der am Weg die Aufgabe hatten, die beleuchteten Sterne 
zu zählen. Unten angekommen gab es ein Schaufenster, 
bei dem die Legende von St. Martin zu sehen war. Die 
nächste Station am Weg brachte unsere Lichterkinder 
nochmals richtig zum Strahlen. Dort durften sie nämlich 
ihre Wunderkerze entzünden und den wunderschönen 
Sternenhimmel betrachten. Zunächst durften sich die 
Kinder eine Gänsefeder bei St.  Martin und seinen Gän-
sen abholen. Beim Kindergarten bestaunten sie dann 
noch unser selbstgemaltes Martinsfenster und durften 
sich bei der Funkelsternenkiste einen Stern aussuchen. 
Zuletzt brachten wir mit unserer selbstgemalten Mar-

tinsgalerie in der Kirche noch so einige Leute zum Stau-
nen! Zum Aufwärmen gab es zum Abschluss noch für 
jeden einen heißen Punsch.
Wir freuen uns, dass sich so viele Zeit genommen haben, 
um mit ihren Kindern dieses besondere Fest zu erleben!

Wir sagen 
für dieses aufregende Abenteuer!
Wir wollen uns recht herzlich bei der Freiwilligen Feuer-
wehr St. Margarethen an der Raab für euren Einsatz bei 
uns bedanken! Durch euch wurde es den Kindern mög-
lich ein wahres Abenteuer zu erleben. Ihr habt den Kin-
dern nicht nur die Angst vor dem Ernstfall genommen, 
sondern auch so manchen Traum eines Kindes erfüllt. 
Die Kinder hatten nämlich die Möglichkeit, mit einem 
echten Feuerwehrschlauch zu spritzen, sich aus dem 
Fenster abseilen zu lassen sowie ein Feuerwehrauto von 
innen zu betrachten. Nochmals großen Dank für euer 
Kommen!

„DANKE“

Sterne
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Pfarrkindergarten

SCHWANGERSCHAFT & GEBURT
Schwangerengymnastik: ab 09.01., ab 27.02.
Yoga für Schwangere: ab 11.01., ab 22.03.
Geburtsvorbereitungskurs: ab 14.01., ab 04.03.

RUND UMS BABY
Zwergensprache-Babyzeichen: ab 09.01., ab 27.02.
Babymassage: ab 11.01., ab 08.02., ab 15.03.
Rückbildung mit Baby: ab 30.01.
Mama & Baby Yoga: ab 30.01.
Still- und Babypflege Workshop: am 11.02.+18.03.
Musikgruppe Minis: ab 13./14.03.

KINDER 1-10 Jahre
Kochen - (Faschings-)Fingerfood: am 21.01.
Spielraum nach Emmi Pikler: ab 27.01.
Eltern & Kind Yoga: ab 30.01.
Papa-Kind-Frühstück (0-9 J.): am  04.02.+11.03.+01.04.
Spielgruppen MO+MI+DO+FR ab 06.03.
Musikgruppe Maxis: ab 13./14.03.
Englisch für Kinder/Volksschulkids: ab 14.03.
Eltern-Kind-Turnen Basic Minis+Maxis: ab 15.03.
Eltern-Kind-Turnen Motorik Minis+Maxis: ab 16.03.
Yoga für Kinder/Volksschulkids: ab 24.03.

GESUNDHEIT
Flow-Yoga für Männer und Frauen: ab 14.03. 
Qigong für die Wirbelsäule: ab 16.03.
Shiatsu: Die Kraft der Mitte: ab 16.03.

ELTERN- & WEITERBILDUNG
Sie haben die Wahl: vor Ort im EKiZ 
jeweils am Di. 19:30-21:30 Uhr oder 
ONLINE zu Hause am Mi. 18:30-20:00 Uhr

   Kooperative Elternschaft leben - 
   trotz Trennung (im EKiZ)                              10.01.
   Trennung/Scheidung 
   aus Sicht des Kindes (nur Online)               11.01.
   Kindernotfallkurs                 14.01. oder 18.03.
   "Oldies but Goldies" -  Die 
   Wichtigkeit  von Großeltern für    
   Kinder/Jugendliche                                       17.01.
   Wieviel Vater braucht ein Kind?            18.01.
   Wenn Kinder ständig Nein sagen   24./25.01.
   Achtsame Kommunikation 
   mit Kindern                                        31.01./01.02.
   Zwergensprache-Babyzeichen 
   Workshop                                                      04.02.
   Geschwister zwischen 
   Liebe und Rivalität                                  07./08.02.
   Emotionale Entwicklung 
   und Selbstregulation                         14./15.02.
   Fördern - fordern- überfordern 28.02./01.03.
   Lebendig statt perfekt - Abschied
   vom Perfektionismus                             07./08.03.
   "Schreien stärkt die Lunge!" 
   Die 10 häufigsten Erziehungsirrtümer 14./15.03.

EKiZ FLOHMARKT
Samstag, 01. April 2023
8-11:30 Uhr
INDOOR im forum Kloster

ELTERN- & 
WEITERBILDUNG

   Aggressionen mit
   anderen Augen sehen 
                                   21./22.03.
   "Ab in die Wildnis" - 
   Der Wald tut uns gut! 
                                   28./29.03.

Unsere Highlights von Jänner - März 2023

Auf unserer 
Website 

findet ihr alle 
weiteren 

Termine, 
Kurse 

und 
Gruppen!

Anmeldungen
bis 5 Tage vor 
Veranstaltung:
auf unserer 

Website, via Mail 
oder Telefon

Viele 
unserer 
Seminare 
werden als 
Weiterbildung
für Fachpersonal
gemäß A6 anerkannt.

Babytreffen: jeden MI, 10:00

Stöpseltreffen: jeden DI, 9:00

Einstieg in laufende Gruppen: 
nach Verfügbarkeit möglich

Die Kinder und das Team des Pfarrkindergartens 
möchten sich recht herzlich für die großzügige 

Spende von € 2400,– der Playbackshow 
bedanken. 

Danke an das gesamte Team der Playbackshow, 
dass sie dies ermöglicht haben.

Einschreibung für das Kindergartenjahr 2023/24
Die Einschreibung erfolgt ab Jänner 2023 online, daher bitte 

ein Mail an: kiga.stmargarethen-raab@kib3.at schicken.
Bei Fragen bitte telefonisch im Kindergarten melden.

Telefonzeiten: MO–FR von 7:00–8:30 Uhr und von 11:30–13:00 Uhr
Wir freuen uns auf euch!
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Werbung

Die Versicherung
auf Ihrer Seite.

grawe.at

Ramona Brandl
Schillerstraße 13
8200 Gleisdorf
0664/42 58 215
ramona.brandl@grawe.at

Bernhard Macher
8321 Sulz 66

0664/30 35 475
bernhard.macher@grawe.at

Versicherungen • Kapitalanlagen • Finanzierungen • Fonds • Bausparen • Leasing

wünschen Ihre GRAWE Kundenberater!

Weihnachten_Brandl_Macher_210x148.indd   1 09.11.22   14:55
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Elternverein

Vom Herbstfest mit Vorfreude 
zum Blochzug

Bei schönem Wetter durfte heuer im Oktober endlich 
wieder unser Herbstfest in der Volksschule stattfinden. 
Gemeinsam mit allen Klassenlehrerinnen gab es für un-
sere SchülerInnen einen tollen Stationenbetrieb.
Der Elternverein unterstützte dieses Fest mit einer Out-
door-Station „Woaz riffeln – 
so wie es früher war“ sowie 
einer Bastelstation mit vie-
len verschiedenen bunten 
Herbst-Naturmaterialien! 
Danke an alle Elternver-
eins-Mitglieder sowie den 
Lehrerinnen für diesen ab-
wechslungsreichen Vor-
mittag unserer Kinder – nur 
durch diesen Zusammen-
halt können wir für die 
SchülerInnen solch um-
fangreiche Feste veranstal-
ten!

Anfang November durften wir in den Räumlichkeiten der 
Freiwilligen Feuerwehr St. Margarethen/Raab unseren  
1. Baby- und Kinder-Flohmarkt durchführen!
Vielen Dank an ABI Gerald Friedheim für die tolle Zusam-
menarbeit! Dank der freiwilligen Spenden, für die von 
unseren Elternvereins-Mitgliedern zur Verfügung gestell-
ten süßen und pikanten Speisen, sowie der Tischmiete 
konnten wir für unsere Kinder wieder einen beachtlichen 
Betrag erwirtschaften.

Gemäß unserem Motto „Ein Miteinander zwischen Fr. 
Direktorin, Lehrerinnen, Eltern & Schülern“ legen wir 
großen Wert darauf, Mobbing an unserer Schule keine 
Chance zu geben! Im Zuge dieses Projektes fand mit 
allen Kindern in der jeweiligen Klasse ein einstündiger 
Workshop mit Kerstin Heidinger (www.gelassenheid.at 
<http://www.gelassenheid.at> ) statt. 
In leicht verständlicher und kindgerechter Form wurden 
unter anderem die Themen „Was ist Mobbing? – Was ist 

ein „normaler“ Streit?“ oder „Hil-
fe holen ist kein Petzen“ bespro-
chen.
Auf diesem Wege nochmals ein 
herzliches Danke an Kerstin Hei-
dinger für die großartige Unter-
stützung. 
Leisten auch wir Eltern unseren 
Beitrag dazu – reden wir mitei-
nander und halten wir zusam-
men, geben wir Mobbing keine  
Chance!

Vorausschauend möchten wir euch jetzt schon zu un-
serem Blochzug am Samstag, den 18.02.2023 einladen! 
Der Elternverein wird mit einem Wagen „Kiddy Won-
derland“ vertreten sein und wir freuen uns jetzt schon 
darauf, euch mit einem lustigen, abwechslungsreichen 
Kinderprogramm unterhalten zu dürfen. Über euren Be-
such auf unserem Wagen sowie anschließend vor der 
Hügellandhalle würden wir uns sehr freuen. Im Zuge 
dieser Veranstaltung unterstützen wir mit dem Reinerlös 
gemeinsam wieder tolle Projekte unserer SchülerInnen 
(dies ersetzt den Kinderfasching)!

Für den Elternverein
Nicole Karner (Obfrau)
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Volksschule

Schwimmfahrten ins  
Hallenbad Feldbach

Die Aufregung vor der ersten Schwimmfahrt war ver-
ständlicherweise groß. Schließlich stand der erste Aus-
flug mit Bus auf dem Programm. Dass die Kosten dafür 
dankenswerter Weise die Gemeinde übernimmt, freute 
besonders die Eltern sehr! Die Kinder hatten unterdessen 
ihre helle Freude beim Spielen, Planschen, Gleiten, Sprin-
gen, Tauchen und Schwimmen. Wie gut auch Zweit-
klässler das nach 3 x 3 Stunden konnten, bezeugen die 
ausgestellten Schwimmausweise: 2 x Oktopus (Schwim-
mer!), 5 x Pinguin (eine ganze Länge schwimmen) und 
16 x Freischwimmer (15 min Dauerschwimmen) Wir gra-
tulieren herzlich und freuen uns, dass alle Kinder das le-
bensrettende Schwimmen erlernt haben!

Anita Höfler

Volksschule St. Margarethen  
an der Raab

Lehrausgang zur Bäckerei Hofer

Dank der Initiative unserer Klassenelternvertreterin, der 
netten Einladung von Familie Hofer und vielen helfen-
den Händen konnten die Kinder der 2a kurz nach Aller-
heiligen ihren eigenen Allerheiligenstriezel flechten und 
das noch dazu in einer echten Bäckerei. 
Emilio erklärte uns anschließend alle Geräte und ihre 
Nutzung. Von der riesigen Knetmaschine über die „Sem-

Co-Piloten Training der AUVA
Die dritten Klassen durften heuer erstmals am Co-Pilo-
ten Training der AUVA teilnehmen. Dort lernten sie die 
Wichtigkeit eines geeigneten Kindersitzes mit Rücken-
lehne, sowie das richtige Anschnallen. Spielerisch und 
mit viel Action wurde ihr Gefahrenbewusstsein geschult. 
Zum Abschluss gab es einen kleinen Film, der das Ge-
lernte noch einmal zusammenfasste. 
Die Kinder werden sich an diese Bewegungsabfolge si-
cher noch lange erinnern: Jacke aufmachen, hinsetzen 
und Popo zurück, anschnallen, Jacke herausgeben („Bat-
man“), Gurthaken rechts kontrollieren, Gurthaken links 
kontrollieren und zum Schluss festziehen.

Sarah Steinbacher

Volksschule St. Margarethen/Raab 
 

Schuleinschreibung für  
das Schuljahr 2023/24 

 
     
Elternabend zur Schuleinschreibung 

Do, 19.01.2023 um 19 Uhr in der Aula der Volksschule          
 
Fest zur Schuleinschreibung (Eltern mit Kind) :  
Sa, 04.02.2023 um 9 Uhr, Treffpunkt in der Aula der Volksschule  
 
Alle Eltern der Schulanfänger bekommen noch eine persönliche                      
Einladung zu den Terminen. 
Alle Termine und Neuigkeiten finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.vsmargarethen.at 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Direktion - Tel: 03115/2520, 
Email: direktion@vsmargarethen.at 
 
 

VD Karin Winker 

mel-Stempel-Maschine“ bis zum großen Backofen, in 
dem unsere Striezel dann gebacken wurden, gab es viel 
zu bestaunen. 
Dieser Lehrausgang bleibt sicher in Erinnerung, vor allem 
weil die selbst gemachten Striezel so köstlich schmeck-
ten J! 
Ein herzliches Danke allen, die diesen Aktionstag ermög-
licht haben!

Anita Höfler
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Volksschule

Ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest und viel Freude 
mit Ihrer Familie im neuen Jahr

wünscht Ihnen das 
Lehrerinnenteam und die 

Schulleitung der Volksschule 
St. Margarethen/R

Radfahrprüfung der 4. Klassen
Am 14.10.2022 durften die vierten Klassen ihre praktische 
Radfahrprüfung absolvieren. In den Tagen davor wurden 
gemeinsam mit der örtlichen Polizei praktische Übun-
gen absolviert, wie das Links- und Rechtsabbiegen, das 
Überqueren einer Straße oder der Umgang mit anderen 
Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmern im 
Straßenverkehr. 
Die Kinder haben alle Übungen erfolgreich bestanden 
und freuen sich, von nun an selbstständig und vor allem 
sicher auf der Straße unterwegs sein zu dürfen.

Magdalena Seidl

Volksschule St. Margarethen/Raab 
 

Schuleinschreibung für  
das Schuljahr 2023/24 

 
     
Elternabend zur Schuleinschreibung 

Do, 19.01.2023 um 19 Uhr in der Aula der Volksschule          
 
Fest zur Schuleinschreibung (Eltern mit Kind) :  
Sa, 04.02.2023 um 9 Uhr, Treffpunkt in der Aula der Volksschule  
 
Alle Eltern der Schulanfänger bekommen noch eine persönliche                      
Einladung zu den Terminen. 
Alle Termine und Neuigkeiten finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.vsmargarethen.at 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Direktion - Tel: 03115/2520, 
Email: direktion@vsmargarethen.at 
 
 

VD Karin Winker 

Volksschule St. Margarethen/Raab

Schuleinschreibung für 
das Schuljahr 2023/24

Elternabend zur Schuleinschreibung
Do, 19.01.2023 um 19 Uhr in der Aula der  
Volksschule

Fest zur Schuleinschreibung 
(Eltern mit Kind):
Sa, 04.02.2023 um 9 Uhr, Treffpunkt in der 
Aula der Volksschule 

Alle Eltern der Schulanfänger bekommen noch eine 
persönliche Einladung zu den Terminen.
Alle Termine und Neuigkeiten finden Sie auch auf un-
serer Homepage: www.vsmargarethen.at
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Direktion - 
Tel: 03115/2520, E-Mail: direktion@vsmargarethen.at

VD Karin Winker

Einladung zum  
KRIMIABEND

in der Öffentlichen Bücherei  
St. Margarethen

Das Büchereiteam stellt Kriminalromane 
von Martin Walker, Alex Beer, 

Tess Gerritsen, Thomas Stipsits 
und anderen Autoren vor.

Tatzeit: Freitag, 27. Jänner 2023 um 19 Uhr
Tatort: Öffentliche Bücherei, St. Margarethen 39

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

IM FADENKREUZ 
 

 

 

Einladung zum KRIMIABEND 
in der Öffentlichen Bücherei St. Margarethen 

Das Büchereiteam stellt Kriminalromane von Martin Walker, Alex Beer, Tess Gerritsen, Thomas 
Stipsits und anderen Autoren vor. 

Tatzeit: Freitag, 27. Jänner 2023 um 19 Uhr 

Tatort: Öffentliche Bücherei, St. Margarethen 39 

Wir freuen uns auf Euer Kommen! 

IM Fadenkreuz
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MS St. Margarethen an der Raab

Mittelschule St. Margarethen  
an der Raab

Kennenlerntage der 1ab
Gemeinsam – dies war unser Motto, mit dem wir in das 
neue Schuljahr starteten. Um den Beginn der Mittel-
schulzeit für unsere 1. Klassen so erfolgreich wie möglich 
zu gestalten, verbrachten wir unsere Kennenlerntage 
beim Moasterhaus am Salzstiegl.
Bereits in der zweiten Schulwoche ließen wir von Mitt-
woch, 21.09. bis Freitag, 23.09. den schulischen Alltag zu-
rück und durften uns alle näher kennenlernen – Schüler/
innen, Lehrer/innen und Betreuer/innen. 
Ein großer Dank gilt Frau Kaltenegger und ihrem Team 
für die hervorragende Organisation und Bewirtung so-
wie den begleitenden Erwachsenen. Der allergrößte 
Dank aber gilt den Kindern, die diese Kennenlerntage zu 
unvergesslichen Tagen der Gemeinsamkeit machten.

Tobias Baumann

Handball Länderspiel
Am 13. Oktober folgten wir der Einladung des Österrei-
chischen Handballvereins und besuchten mit 45 Schü-
lerinnen und Schülern ein 
Spiel der österreichischen 
Handballnationalmann-
schaft. In der Ballsporthalle 
in Graz feuerten wir unser 
Nationalteam im Spiel ge-
gen Rumänien ordentlich 
an. Für uns war es ein tolles 
Erlebnis! Wir konnten Spit-
zensport hautnah erleben. 
Ein Highlight des Veranstal-
tungsbesuchs war zudem 
der Sieg der österreichi-
schen Handballer, über den 
wir uns sehr freuten. 

Sozialtraining der 2. und 3. 
Klassen
Wo beginnt Gewalt? Was ist Mobbing? Welche Men-
schenrechte verletzen Mobber/innen? Wie geht es Be-
troffenen? 
Mit diesen wichtigen Fragen beschäftigten sich die 
Schüler/innen der 2. und 3. Klassen der Mittelschule im 
Rahmen eines Sozialtrainings je zwei Tage lang. 
Herr Günther Ebenschweiger, pensionierter Polizist 
und Experte für Prävention, erläuterte die Themen (Cy-
ber-)Mobbing, körperliche und psychische Gewalt und 
Missbrauch. Aufgrund seiner internationalen und lang-
jährigen Erfahrung stellte der Experte den Kindern die 
schwerwiegenden Folgen von Mobbing altersgerecht, 
realitätsnah und drastisch dar. 
Die Kinder beschäftigten sich im Rahmen eines lösungs-
orientierten Ansatzes, der keine Schuld sucht, sondern 
dem Zweck der sofortigen Verbesserung der Situation 
dient, intensiv damit, wie man eigenverantwortlich Prob-
lemen begegnen kann. Darüber hinaus konnten die Kin-
der auch lernen,  wann es wichtig und richtig ist, anderen 
zu helfen und diese im gegebenen Fall auch zu schützen.  
Während dieser zwei Tage konnten die Kinder sehr viel 
erfahren, was für ihr gegenwärtiges aber auch für ihr zu-
künftiges Leben von großem Vorteil sein wird und ihnen 

Projekt „Lernen lernen“ der 
1. Klassen
Zu den größten Herausforderungen im Schulalltag ge-
hört es, die komplexe Menge an Informationen zu bewäl-
tigen. Unserer SchülerInnen bereiten sich im Laufe ihrer 
Schulzeit auf fast 100 Prüfungen und Lernzielkontrollen 
vor. Die ersten Klassen stellten sich also die Frage, wie 
lernt man zu lernen? Das dreitägige Projekt „Lernen ler-
nen“ sollte eine Antwort geben.
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auch helfen soll, schwierige Situationen einfacher auflö-
sen zu können.
Für die Eltern der Schüler/innen gab es insgesamt vier 
Elternabende, an denen Herr Ebenschweiger die Fakten 
und Tipps für die Vermeidung von Gewalt darlegte, Fra-
gen beantwortete und aus seinem Erfahrungsschatz er-
zählte. � Raphaela Günter & Teresa Herbst

Hoch hinaus – der Wandertag 
der 3. Klassen
Den heurigen 
Wandertag ver-
brachten die 3. 
Klassen in und 
um Weiz. Zuerst 
ging es zur Firma 
Strobl Holzbau 
nach Preding. 
Dort verbrach-
ten die Schüler/
innen den Vormittag und schnupperten in vier unter-
schiedliche Sparten: Spenglerei, Vermessung, Zimmerei, 
Schlosserei. Die Schüler/innen durften dabei selbst Hand 
anlegen und ihr technisches Geschick und handwerkli-
ches Talent unter Beweis stellen. Mitarbeiter der Firma 
Strobl zeigten den Jugendlichen ihre Arbeitsabläufe und 
beantworteten geduldig Fragen. Abschließend gab es 
eine stärkende Jause, bevor es weiter zum Ferienhaus 
Schlagbauer und in die große Raabklamm ging. Dort 
wanderten die Schüler/innen mit ihren Begleitperso-
nen bei schönstem Wetter über viele Brücken die Raab 
entlang. Von Arzberg ging es dann wieder mit dem Bus 
nach Hause. � Teresa Herbst

Wir machen Radio!
Im Zuge des Medienschwerpunktes im Deutschunter-
richt besuchten die 3. Klassen die Redaktion des Radio-
senders „Antenne Steiermark“. Nach einer kurzen Ein-
führung samt einer Runde durch die Räumlichkeiten 
ging es für die Klassen ins Studio. Unter fachkundiger 
Anleitung durften alle Schülerinnen und Schüler selbst 
Beiträge zu den Themen „Digitale Grundbildung“ und 
„S-Bim, die Schul- und Berufsmesse“ einsprechen. So-
wohl die 3a als auch die 3b suchten sich lustige Songs für 
die „Verrückte Stunde“ aus, die natürlich auch selbst von 
den Kindern anmoderiert wurden. Bereits am gleichen 
Tag wurden die ersten Radiobeiträge der Schülerinnen 
und Schüler im Radio gesendet und mit viel Begeiste-
rung angehört.� Alexandra Mandl

Mit Schirm, Charme und Melone 
Was bedeutet Berufsori-
entierung? Welche Be-
rufe gibt es überhaupt? 
Welche Rolle spielen 
Umgangsformen, Kör-
persprache und das 
richtige Styling bei Un-
ternehmenskontakten? 
Wie frage ich telefonisch 
für meine berufsprakti-
schen Tage an? Wie läuft 
überhaupt mein Bewer-
bungsgespräch ab? Was 
wird von Jugendlichen 
erwartet und vorausge-
setzt? Diese und noch 

mehr Fragen wurden den Schüler/innen der 3. Klassen 
am 15.9.2022 bei „Mit Schirm, Charme und Melone“ in vier 
Stationen beantwortet. Zudem erhielten sie viele Infor-
mationen zu den Berufen und Karrieremöglichkeiten in 
den Unternehmen aus erster Hand. 
Dieses Projekt wurde von der BerufsFindungsBegleite-
rin Petra Hofer organisiert und durchgeführt und wurde 
von folgenden Institutionen begleitet: BIZ Hartberg („Be-
rufsInfoZentrum“), BFB („BerufsFindungsBegleitung“), 
DKOB - Kachelofen und Therme Blumau. �
� Christine Ernst 
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Tag Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter

Fr 06.01.2023 07:15 Vereinseisschießen SV u. FF Goggitsch

Di 17.01.2023 19:00 Vortrag "Rundum darmgesund" 
Hügellandhalle

Gemeindebäuerinnen

Do 26.01.2023 15:00 Blutspenden bei Fa. KWB Rotes Kreuz

Sa 28.01.2023 20:00 Feuerwehrball FF St. Marg/Raab

Mi 01.02.2023 19:00 Vortrag: "Die digitale Generation" EKB

Sa 04.02.2023 Evergreen-Abend SPÖ

Sa 11.02.2023 Landball Landjugend/Bauernbund

Sa 18.02.2023 14:00 Blochzug Sulz-St. Margarethen Gemeinde

Mi 01.03.2023 Eingabeschluss Gemeindezeitung Gemeinde

Fr 03.03.2023 Preisschnapsen Dorfwirt Rauch-Schalk SC St. Marg/Raab 

Mi 15.03.2023 Geburtstagsfeier Senioren Gemeinde/Senioren/Pfarre

Mi 15.03.2023 19:00
Vortrag: "Mobbing - Wenn Kinder 
betroffen sind"

EKB

Sa u So 18. u. 19.03.2023 Osterausstellung Kunst a kumman

Do 23.03.2023 16:00 Blutspenden Hügellandhalle Rotes Kreuz

Fr u. Sa 14. u. 15.04.2023 Frühjahrskonzert Musikverein

So 16.04.2023 Wandertag Schritt für Schritt, Alpenverein

So 23.04.2023 Floriani Frühschoppen FF St. Marg/Raab

Di 25.04.2023 18:00 Konzert Musikschule Gleisdorf

So 30.04.2023 10:00 Erstkommunion Pfarre

Mo 01.05.2023 05:30 Weckruf Musikverein

Fr u. Sa 12. u. 13.05.2023 Konzert Margarethner Männerchor

Sa 20.05.2023 13:30 Seniorenfest Seniorenbund

Mo 29.05.2023 10:00 3-Pfarren-Treffen Zöbingberg Pfarre

Do 01.06.2023 Eingabeschluss Gemeindezeitung Gemeinde

Do 01.06.2023 16:00 Blutspenden Hügellandhalle Rotes Kreuz

Do u. Fr 01. u. 02.06.2023 TinoHansHartl Hartis Kabarettcafe

Sa 03.06.2023 Bäuerinnenfrühstück Gemeindebäuerinnen

So 04.06.2023 10:00 Firmung Pfarre

Fr u. Sa 09. u. 10.06.2023 TinoHansHartl Hartis Kabarettcafe

Sa 17.06.2023 15:00
Gemeinsam dem Zauber der Natur 

begegnen Volksschule-Outdoor
EKB

Sa 24.06.2023 13:00 7 Meter-Turnier Sportplatz Austria Zöbing

So 25.06.2023 Pfarrfest Pfarre

Juni

VERANSTALTUNGEN 2023

Mai

Jänner

Februar

März

April
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Tag Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter

Sa u So 01. u. 02.07.2023 Jugendbewerb u Frühschoppen FF Takern II

Fr-So 07.-09.07.2023 Glawogger Dorffest Glawogger Dorfgemeinschaft

Do 20.07.2023 Margaretha Tag (Kirtag) Gemeinde

Fr u. So 21. u. 23.07.2023 Fest/Kirtag SC St. Marg/Raab 

Mi-Sa 26.-29.07.2023 Jugendcamp SC St. Marg/Raab 

Do 27.07.2023 16:00 Blutspenden Rotes Kreuz

So 30.07.2023 09:45 Frühschoppen FF Goggitsch

So 06.08.2023 Frühschoppen Austria Zöbing

Fr-So 11.-13.08.2023 Landespflügen Biogasanlage Landjugend

Sa 26.08.2023 Pferdefest RFV St. Marg/Raab

Do 31.08.2023 Eingabeschluss Gemeindezeitung Gemeinde

Fr 15.09.2023 Kabarett Hügellandhalle FC Cartier

So 17.09.2023 10:00 Tag der Blasmusik Musikverein

So 24.09.2023 Tag der offenen Tür FF St. Marg/Raab

Do 28.09.2023 16:00 Blutspenden Hügellandhalle Rotes Kreuz

So 01.10.2023 14:00 Sturm am Turm ÖVP

So 08.10.2023 10:00 Erntedank Pfarre

So 15.10.2023 Herbstfest Schritt für Schritt

So 22.10.2023 10:00 Herbstwanderung Alpenverein

So 22.10.2023 10:00 Ehejubiläum Pfarre

Fr 27.10.2023 Christoph Kulmer Show Christoph Kulmer

Sa u So 04. u. 05.11.2023 Winterzauber Kunst a kumman

So 05.11.2023 10:00 Totengedenken ÖKB

So 12.11.2023 10:00 Alten- und Krankensonntag Pfarre

Mi 15.11.2023 Zukunft Erde Schritt für Schritt

Sa u So 18. u. 19.11.2023 Theater Hügellandhalle Kulturreferat

Do 23.11.2023 Eingabeschluss Gemeindezeitung Gemeinde

Fr u Sa 24. u. 25.11.2023 Theater Hügellandhalle Kulturreferat

Sa 02.12.2023 16:00 Perchtentreiben Hügellandhalle Orcus/Neubauer

Do 07.12.2023 16:00 Blutspenden Hügellandhalle Rotes Kreuz

Fr 08.12.2023 Preisschnapsen Austria Zöbing

Sa 09.12.2023 Christbaumhockn Genusshaus Timischl

Sa 16.12.2023 Christbaumhockn Genusshaus Timischl

Sa 23.12.2023 Christbaumhockn Genusshaus Timischl

Mi u Do 27. u. 28.12.2023 Neujahrspielen Musikverein
Sa 30.12.2023 Bauernsilvester Hartis Kabarettcafe

Dezember

Oktober

Juli

August

September

November

VERANSTALTUNGEN 2023
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„Ich war bei KFZ-Fragner schnuppern. Dort fand ich es 
super! Alle waren sehr nett, es gab nie Probleme mit 
einem Kollegen. Ich durfte Räder abnehmen, Bremsen 
ausbauen und ein Auto „zerlegen“. Natürlich könnte 
ich es mir vorstellen, dort zu arbeiten, da ich mich sehr 
gut mit Autos auskenne.“� Lukas R., 4b

Mittelschule

Berufspraktische Tage der  
4. Klassen 

Vom 4. bis 6. Oktober 2022 
hatten die Mädels und Bur-
schen der beiden 4. Klassen 
der MS St. Margarethen/Raab 
im Zuge der berufsprakti-
schen Tage wieder die Gele-
genheit, ein wenig in die Be-
rufswelt einzutauchen. 
„Hineinschnuppern“ durften 

sie in Betriebe der näheren Umgebung, aber auch in Fir-
men in Gleisdorf, Herberstein, Graz und Umgebung oder 
in Feldbach.
In dieser Zeit beobachteten und verrichteten die Schüle-
rinnen und Schüler in unterschiedlichen Betrieben zahl-
reiche Tätigkeiten. Sie hatten die Möglichkeit, sich über 
die Tätigkeitsfelder ihrer Wunschberufe zu informieren 
und herauszufinden, ob sie für diesen Beruf geeignet 
sind. Jede Erfahrung, die sie an diesen drei Tagen ge-
sammelt haben, ist ein wichtiger Schritt auf ihrem Weg 
der Berufsfindung. 
Ein herzliches Dankeschön gilt den Firmen, die sich be-
reit erklärten, unsere Kids in deren Betrieben schnup-
pern zu lassen. � Christine Ernst 

Workshops „Interessencheck“ 
und „Stärken stärken“ 
Am 15.9.2022 erarbei-
teten die 4. Klassen 
mit dem BIZ Hartberg 
Interessen. Die Schü-
ler/innen setzten sich 
aktiv mit den eigenen 
Interessen mit Hilfe 
einer online Interes-
sentestung auseinan-
der. Außerdem wurden Anforderungen in verschiedenen 
Berufsbildern und verschiedene AMS Online Tools für die 
eigene Berufs- und Ausbildungswahl besprochen. 
Stärken bzw. Kompetenzen und warum sie für die Be-
rufswahl von Bedeutung sind, wurden am 20.9. mit den 
4. Klassen thematisiert. Dabei fanden sie in Kleingruppen 
eigene Stärken heraus, um diese weiter zu festigen und 
auszubauen. � Christine Ernst 

Junior-Marathon
Die Mittelschule St. Mar-
garethen an der Raab hat 
auch dieses Jahr wieder 
am Junior Marathon in Graz 
teilgenommen. Am 8. Ok-
tober haben 35 Jungs und 
Mädels alles gegeben und 
Spitzenleistungen hinge-
legt. Für die jungen Sport-
lerinnen und Sportler war 
es eine tolle Möglichkeit, an 
einem großen Wettbewerb 
teilzunehmen und erste 
Wettkampferfahrungen zu 
sammeln. Neben viel Spaß haben die Kids bereits Motiva-
tion für das nächste Jahr gesammelt. Es hat uns gefreut, 
dass wir bei so einem tollen Event dabei sein durften! 

Naturkosmetik-Workshop
Für die 3a Klasse fand in 
der letzten Schulwoche ein 
Workshop rund um das 
Thema „Naturkosmetik“ 
statt, welchen Frau Roma-
na Fuik fachkundig und 
mit sehr viel Leidenschaft 
leitete. Von ihr wurden die 
Schülerinnen und Schü-
ler zuerst in das Thema eingeführt, danach durften sie 
in Kleingruppen zahlreiche Rezepte ausprobieren und 
die selbst hergestellten Kosmetika natürlich auch mit 
nach Hause nehmen. So wurden Masken angerührt und 
gleich selbst aufgetragen, Deos hergestellt und auch Lip-
penpflege selbst aufgekocht und abgefüllt. Für das leib-
liche Wohl der Schülerinnen und Schüler war auch ge-
sorgt, denn unter der Anleitung von Frau Fellner wurden 
Brotweckerln gebacken, eine Kräutersuppe gekocht und 
als süßer Abschluss ein Marillenkuchen zubereitet. Somit 
konnte zum Abschluss des Schuljahres noch einmal ge-
meinsam gegessen werden.� Alexandra Mandl

„Meine berufspraktischen Tage hatte ich im Kinder-
garten. Ich habe mit den Kindern gespielt, ihnen Bü-
cher vorgelesen und sie angezogen, um draußen zu 
spielen. Wir spielten fangen, verstecken, Fußball und 
vieles mehr. Die Schnuppertage waren sehr interes-
sant und lustig. Ich glaube, ich habe meinen Traumjob 
gefunden.“ � Hannah Sch., 4a 

„Ich konnte einen genauen Einblick in den Beruf Frisör 
bekommen. Besonders lustig war das Haareflechten 
an einer Puppe. Ich durfte auch einer Kundin die Haa-
re waschen und mit Wicklern eindrehen. Am letzten 
Tag übte ich das Haareschneiden und abrasieren mit 
Aufsicht meiner Chefin. Im Großen und Ganzen hatte 
ich Spaß und konnte viel über den Beruf lernen.“  

Moritz G., 4b
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Schokolade für den guten 
Zweck – Misso-Verkauf der  
4. Klassen
Die Mittelschule St. Margarethen an der Raab hat auch 
heuer wieder an der Missio Aktion teilgenommen. Missio 
ist eine Organisation, die notleidende Menschen aus aller 
Welt hilft und sie unterstützt.
Am Samstag, dem 
15.10. und Sonntag, 
dem 16.10. haben die 
SchülerInnen der 4. 
Klassen nach dem 
Gottesdienst Scho-
kopralinen verkauft. 
Der Reinerlös der 
verkauften Scho-
kopralinen kommt 
geflüchteten Men-
schen in der Ukraine, 
Straßenkindern in 
der Demokratischen 
Republik Kongo und 
Schulkindern in Ko-
lumbien zugute. 

An apple a day...
Am 12. November findet alljährlich der Tag des Apfels 
statt. Dieser Tag wurde auch an der Mittelschule gebüh-
rend gefeiert: Frau 
Irene Trummer ver-
teilte im Namen des 
Elternvereins der MS 
Äpfel an die Schüler/
innen und Lehrer/
innen. Äpfel sind vol-
ler guter Nährstoffe 
und stärken so das in 
den Wintermonaten 
beanspruchte Im-
munsystem, außer-
dem halten sie das 
Gehirn fit – nicht un-
wesentlich für einen 
guten Schultag. Wir 
bedanken uns recht 
herzlich beim Eltern-
verein für diese ge-
lungene Aktion.  

Gesundheitsprojekt ÖGK und 
Vivid Schuljahr 2021/22
Im Rahmen des Projektes “Gesunde Schule” wurde die 
MS Sankt Margarethen an der Raab die letzten 2 Jahre 
lang begleitet. Durch die fachliche und finanzielle Unter-
stützung konnten Bewegungsboxen für die Schule orga-
nisiert werden und ganzheitliche Gesundheitstechniken 
im Lehrerkollegium integriert werden. Auch psychosozi-
ale Projekte und Suchtpräventionsprojekte mit dem VI-
VID Team wurden erfolgreich umgesetzt. 
Ganz besonders hervorheben möchten wir die Ausbil-
dung von 2 Schülern zu zertifizierten Jugendgesund-

heitscoaches. Diese können Ihr sportbezogenes Wissen 
nun an KlassenkollegInnen weitergeben. 
Im heurigen Jahr liegt der Fokus abermals auf Suchtprä-
vention (Nikotin) und Gewaltprävention. 

Abschluss der 4. Klassen 2021/22

Am 1. Juli 2022 war es soweit! Unter dem Motto „The gre-
atest generation“ fand der Abschlussabend der 4.Klassen 
statt. 
Nach 4 Jahren in der MS Sankt Margarethen an der Raab 
oder umgerechnet 736 Schultagen waren die Schülerin-
nen und Schüler der 4ab Klassen stolz den positiven Ab-
schluss der Mittelschule mit einem großen Abschlussball 
in der Hügellandhalle zu feiern. 
Über 400 Gäste waren geladen. Die Schüler präsentier-
ten ein Rahmenprogramm, dass die Halle zum Lachen, 
zum Staunen und auch sentimental werden ließ. Als Ein-
stimmung auf die Show ging es mit einer Modenschau, 
in der auch die beiden Klassenvorstände, Herr Baumann 
(4a) und Herr Wittmann (4b) eine Gastrolle hatten, los. 
Ein pointiertes Klassentreffen, eine Parodie auf die Leh-
rer, eine Kochshow und als krönenden Abschluss eine ak-
robatische Tanzperformance sorgten für Begeisterung.
Voller Stolz, jedoch mit einem weinenden Auge, wün-
schen wir unseren Absolventen des Jahres 2021/22 auf 
ihrem weiteren Lebensweg und Bildungsweg alles Gute 
und wollen Ihnen hiermit noch die Weisheit von einem 
der größten Persönlichkeiten auf Ihren Weg mitgeben:

„Stay hungry – stay foolish“
Steve Jobs 

Wir wünschen unseren AbsolventInnen  alles Gute, viel 
Mut und Optimismus auf ihrem weiteren Lebensweg.
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Rock‘n Roll Akrobatik
Martina Timischl & Elena Knöbl
Martina Timischl tanzt mit 
ihrem Tanzpartner Nico 
Greiter Rock‘n Roll Akroba-
tik beim Rock‘n Roll und 
Boogie-Woogie Club „For-
mation 88“ in St. Ruprecht 
an der Raab. Gemeinsam 
mit ihrem Tanzpartner wur-
de sie im Juni 2022 zum stei-
rischen Meister in der Klasse 
C. Auch in ganz Österreich 
sind die beiden sehr erfolg-
reich und ganz vorne dabei, 
so haben sie auch einige 1. 
Plätze und andere Stockerl-
plätze zu verzeichnen. Jetzt 
möchten sie den nächsten 
großen Schritt wagen und in die zweithöchste Klasse, in 
die B-Klasse gehen. 

Auch Elena Knöbl tanzt beim selben Verein in St. Rup-
recht. Gemeinsam mit ihrem Tanzpartner Florian Köberl, 
bestritt sie Anfang November in Weiz ihr erstes gemein-
sames Turnier. Nach einer souveränen Leistung sind die 
beiden zweitbeste Steirer geworden. Im Winter werden 
sie weiter fleißig für die C-Klasse trainieren, um dann im 
Frühjahr erfolgreich bei den Turnieren zu sein. 
Martina und Elena sind auch beim Formationstanz, bei 
den „Hip Rock Girls“ auf nationaler sowie internationaler 
Ebene. Auch hier spielen sie immer vorne mit. So konnte 
sich die Formation Anfang November zum Staatsmeister 
in Weiz küren. Ein Wochenende später konnte sich die 
Formation in Lyon (Frankreich) mit den besten der Welt, 
bei der Weltmeisterschaft, konkurrieren. Die Formation 
„Hip Rock Girls“ erreichte den hervorragenden 6. Platz 
von insgesamt 25 Formationen, dabei ist für die Formati-
on ein großer Traum in Erfüllung gegangen. 
Wir wünschen den beiden weiterhin alles Gute für ihre 
sportliche Zukunft! Die Gemeinde ist sehr stolz auf diese 
Leistungen. 

Tolle Erfolge für den RRC New Rock Generation bei der Heim-
ÖM in Weiz & der Weltmeisterschaft in Lyon!
Am 5.11.2022 veranstaltete der Weizer Tanzsportverein 
RRC New Rock Generation erstmals die Österreichischen 
Meisterschaften in Weiz. Die besten Paar- & Formations-
tänzerInnen Österreichs kamen zu diesem Turnier und 
kämpften in 9 verschiedenen Klassen um die heißbe-
gehrten Titel. In den beiden höchsten Startklassen ging 
es sogar um den Staatsmeistertitel.
Hunderte Tanzsportbegeisterte füllten die Sporthalle in 
der Offenburger Gasse und feuerten die TänzerInnen an. 
Mit dabei auch Anja Köck aus Takern II, die als Solistin mit 
ihrer Ladies Formation „Phoenix“ an den Start ging und 
auch Stefanie Tuttinger aus Sulz, die ebenfalls Tänzerin 

Formation Hip Rock Girls

Martina Timischl mit Nico Greiter

Elena Knöbl mit Florian Köberl
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von „Phoenix“ ist. Letztendlich wurde es Platz 2 für die 
Ladies und somit durften sie sich über den Österreichi-
schen Vizemeistertitel in ihrer Klasse freuen. Für den RRC 
New Rock Generation war dieses Event ein voller Erfolg 
& er durfte sich über einige Meistertitel & Stockerlplätze 
freuen. Herzliche Gratulation an alle TänzerInnen zu die-
sen großartigen Ergebnissen!

Eine Woche später ging es dann für die Ladies Forma-
tion „Phoenix“ zu den Weltmeisterschaften nach Lyon. 

Mit dabei auch wieder Anja Köck & Stefanie Tuttinger, die 
sich in den letzten Wochen intensiv auf dieses letzte in-
ternationale Turnier der Saison vorbereitet hatten. 25 For-
mationen aus verschiedensten Ländern traten bei dieser 
Meisterschaft an. Nach einer gelungen Vor- & Hoffnungs-
runde qualifizierten sich die Ladies für das Semifinale. 
Letztendlich fehlten den Ladies 2 Punkte für den Einzug 
ins Finale. „Nichtsdestotrotz sind wir sehr stolz auf uns 
und freuten uns über den 11. Platz bei einer Weltmeister-
schaft!“, so Köck & Tuttinger.

  Buchhaltung/Bilanzierung (Teilzeit/Vollzeit)
  Personalverrechnung (Teilzeit/Vollzeit)
  Berufsanwärter/in

  Social Media Manager/in
  Webdesigner/in
  Junior Consulter für Gastro & Hotellerie

Ihre regionale & persönliche Steuerberatungskanzlei 
für digitale praxistaugliche Lösungen – rechnen Sie mit uns!

Wir suchen Dich!
Wer viel vorhat, kommt zu uns!

dieSteuerberaterei

dieUnternehmensberaterei

msplus Steuerberatungs & 
Wirtschaftstreuhand GmbH
Sonja Karner    kanzlei@diesteuerberaterei.at

Zöbing 121    8321 St. Margarethen an der Raab    Österreich    Telefon 0043 3115 40 411    Fax 0043 1 308 36 73

www.msplus.at       www.facebook.com/msplus.at       www.instagram.com/msplus.at

MS Tourismusberatung & 
Management GmbH 
Markus Schauer    office@msplus.at

d ieUnternehmensberatere i
d ieSteuerberatere i

.at

Arbeiten Sie von wo Sie 

wollen (Homeoffice möglich), 

wann Sie wollen (Teilzeit, 

Vollzeit, ...), auch beim wie Sie 

wollen entscheiden Sie und 

unsere Kunden.

d ieUnternehmensberatere i
d ieSteuerberatere i

.at
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Herbstwanderung 2022
Am 23. Oktober trafen sich bei herrlichem Herbstwetter 
gut 130 Wanderlustige, darunter sehr viele Kinder, zu un-
serer alljährlichen Herbstwanderung.
Gestartet wurde vor der Hügellandhalle wo auch das 
Herbstfest des Vereins „Schritt für Schritt“ stattgefunden 
hat. Nach einem kräftigen „Startschluck“, den uns der 
Obmann von „Schritt für Schritt“ Gerhard Berghold ge-
spendet hat, ging‘s dann Richtung Steinberg los. 

Über Hoferleit‘n, Hirschwälder nach Sulz wo schon die 
fahrende Labestation mit Anton und Michael auf die 
Wanderer warteten.
Ein kleiner „Kraft-Schluck“ und weiter ging es Richtung 
Mühlbach und schließlich hinauf auf den Steinberg.
Beim Hof der Familie Fitz wartete wieder die fahrende 

Labestation auf die Wanderer. Von hier aus und entlang 
des Steinberges hatte man einen schönen Ausblick auf 
unsere Oststeiermark.
Angekommen beim Buschenschank Knotz konnten sich 
die Wanderer nach „langer Wartezeit“ mit guter Jause 
stärken. Danke der Familie Knotz, dass sie für uns die 
Jausenstation übernommen haben.
Danach konnten sich die Wanderer noch einmal bei der 
fahrenden Labestation hinterm Hofer Sigi stärken, so-
dass sie die letzte Strecke nach St. Margarethen auch 
noch bewältigen konnten. 
Die Steinberg-Runde hat eine Länge von 13 km.
Beim Herbstfest von „Schritt für Schritt“ wurde noch bis 
in den Abend hinein viel geplaudert.
Nochmals ein Dankeschön an alle Mithelfer. 

Der Alpenverein wünscht allen GemeindebürgerInnen ein besinnliches Weihnachtsfest und ein 
gutes neues Bergjahr 2023 voller Erfolg, Unfallfreiheit und vor allem Gesundheit.

Frohe Weihnachten und 
vor allem ein gesundes neues Jahr 

wünscht der  
Margarethener Männerchor!

Wir Sänger würden uns sehr freuen, 
Sie bei unserem geplanten 

Frühjahrskonzert 2023 wieder 
begrüßen zu dürfen!  

d

d

d

d

d

d

Frohe Weihnachten und ein 
gutes Neues Jahr wünscht 

Fam. Rauch
Kontakt:

Dorfwirt Rauch-Schalk, 8321 St. Margarethen/Raab 3, 
Tel. 0664 43 65 644, office@rauch-dorfwirt.at
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Bundesentscheid Pflügen 
Nachdem wir am 12. und 13. August 2023 die große Ehre 
haben, bei uns in St. Margarethen/Raab den Landes-
entscheid im Pflügen zu veranstalten, machten sich ein 
paar von uns im August auf den Weg nach Dobl zum 
„Bundesentscheid Pflügen“, um Einblicke in deren Ver-
anstaltung zu erhalten. Wir waren wirklich beeindruckt 
von dieser großartigen Veranstaltung und im Anschluss 
wurden wir von der Party mit den „Faäschtbänklern“ mit-
gerissen. Die Vorfreude auf die eigene Veranstaltung im 
nächsten Jahr wurde dabei umso größer!

Weltmeister
Stolz - stolzer - Landjugend. Mit großer Freude durften 
wir gleich zwei unserer Mitglieder nach ihrer Rückkunft 
von der Weltmeisterschaft empfangen. Wir gratulieren 
Wolfi und Florian zu ihren exzellenten Leistungen! 

Ihr dürft enorm stolz auf euch selbst sein!! Nun können 
wir auch sagen, dass sich ihre so ein oder andere Abwe-
senheit bezahlt gemacht hat ;) … Ihr seid spitze!

Landjugend Urlaub
Nach langer Pause war es heuer endlich wieder möglich 
gemeinsam einen Kurzurlaub am Klopeinersee zu ver-
bringen. Auch wenn es am Samstag regnete, machten 
wir das Beste daraus und hatten jede Menge Spaß beim 
Kartenspielen, Regenspaziergang usw. Dafür nutzten wir 
den Sonntag umso länger bei schönstem Sonnenschein 
auf dem Volleyballfeld. Immer wieder ist es schön an-
zuschauen, dass man dank eines Vereins so viele gute 
Freunde aus dem eigenen Ort gewinnen kann, dies 
zeichnet sich bei solchen Ausflügen nämlich immer be-
sonders aus. 
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Musikverein aktuell

Marktplatzln 2022
Da hat der Wettergott wohl ein Auge zugedrückt, denn 
laut Wetterprognose sollte es eigentlich regnen, aber 
dieser wird sich wohl gedacht haben, wenn in St. Marga-
rethen schon die Blasmusik zusammen mit dem Män-
nerchor musiziert, muss es einfach schön sein. So hat 
beim letzten Marktplatzl´n 2022 bei spätsommerlichen 
lauen Temperaturen die Sonne vom Himmel gelacht.
Gemeinsam mit dem Männerchor St. Margarethen an 
der Raab wurde ein bunter Abend mit Musik gestaltet, 
den sich die zahlreichen Besucherinnen und Besucher 
nicht entgehen ließen.
Diese Veranstaltung ist bereits ein fixer Programmpunkt 
im Margarethner Kulturkalender und wir freuen uns immer 
wieder, wenn wir diesen musikalisch umrahmen dürfen. 

Sulzer Fest 
Vom 09.09.2022 bis 11.09.2022 war es endlich soweit und 
es war wieder Zeit für das Sulzer Feuerwehrfest. Über die 
Gemeindegrenzen hinaus ist dieses Fest bekannt und 
beliebt. Neben den zahlreichen Schaulustigen, waren 
Feuerwehren aus nah und fern zu Gast, die sich den ver-
schiedenen Wettbewerben stellten und dabei beachtli-
che Erfolge erzielen konnten.
Doch was wäre dieses Fest ohne zünftige und auch fei-
erliche Blasmusik. So waren wir an diesem Wochenen-
de gleich vier Mal in Einsatz. Feierlich eröffnet wurde der 
Wettbewerb am Freitag durch ein Trio des Musikverei-
nes. Ebenfalls musikalisch umrahmt wurde der Bewer-
terabend am Freitag mit einem Quintett des Musikverei-
nes St. Margarethen an der Raab.
Nach zwei anstrengenden Tagen wurde am Samstag-
abend die Siegerehrung durchgeführt, natürlich mit 
dem Musikverein. Aber wir waren noch lange nicht müde 
denn jetzt am Samstagabend fand erst das eigentliche 

Fest statt. Einige Musikerinnen und Musiker konnte man 
noch bis in die frühen Morgenstunden tanzen sehen, tja 
man muss die Feste feiern wie sie fallen…
Und was noch folgte an diesem Marathonwochenende, 
war der legendäre Frühschoppen der FF Sulz am Sonn-
tag. Da hat der Wettergott wohl einige Augen zuge-
drückt, denn es herrschten optimale Frühschoppenbe-
dingungen, nicht zu kalt und nicht zu warm.

Wir hatten die große Ehre, diesen Tag mit der FF Sulz 
und den zahlreichen Besucherinnen und Besuchern zu 
verbringen. Musikalisch umrahmt wurden die Ehrungen 
sowie die heilige Messe mit unserem Herrn Pfarrer Bern-
hard Preiß und der anschließende Frühschoppen. Für 
uns war es der letzte Frühschoppen in diesem Sommer. 
Mit unseren Klassikern unterhielten wir das Publikum. 
Herzlichen Dank liebe Margarethnerinnen und Marga-
rethner für Eure Treue und Zuwendungen.
Herzliche und fröhliche Momente haben diesen Früh-
schoppen geprägt. Musik begeistert und Musik macht 
Freude, das hat man besonders gesehen als der 11-jährige 
Moritz den Dirigentenstab in die Hand genommen hat.
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Wir freuen uns schon auf unsere nächsten Aufgaben und 
kommen gerne wieder nach Sulz.
Liebe Feuerwehr Sulz, vielen lieben Dank Euch allen für 
Euren Einsatz rund um dieses Fest und ein herzliches 
Dankeschön für die vorzügliche Verpflegung für uns Mu-
sikerinnen und Musiker.

Tag der Blasmusik
Wir leben Blasmusik
Wir lieben das Gemeinschaftsgefühl
Wir sind Freunde
Wir respektieren einander
Wir sind füreinander da
Wir feiern gemeinsam
Wir haben Spaß

Unter diesem Motto haben wir am Sonntag, 18.09.2022 
unseren traditionellen Tag der Blasmusik gefeiert.  Nach 
der offiziellen Begrüßung durch unsere Obfraustell-
vertreterin Birgit Rindler feierten wir gemeinsam mit 
unseren Besucherinnen und Besuchern einen wunder-
schönen Gottesdienst. Mit feierlichen und getragenen 
Liedern wurde dieser musikalisch umrahmt.  
Seitens des Blasmusikverbandes Weiz durften wir unsere 
Bezirksschriftführerin Christina Herbst bei uns begrüßen. 
An diesem Tag galt es Danke zu sagen an unsere treuen 
Margarethnerinnen und Margarehner für all die Zuwen-
dungen unterm Jahr. Ohne diese Hilfe wäre ein funktio-
nierender Musikbetrieb überhaupt nicht möglich. 

Weiteres freuen wir uns über die positive Entwicklung in 
der Jugendarbeit und die Begeisterung der Kinder und 
Jugendlichen ein Musikinstrument zu erlernen. Neben 
all den schulischen und außerschulischen Aktivitäten 
freuen wir uns über jeden Jugendlichen, der sich dazu 
entschließt sein Herz der Blasmusik zu schenken. 
Ihr Herz für die Blasmusik haben Karl Renner, Andrea  
Locker, Nina Friedheim, Karli Friedheim und Werner  
Mayer schon lange entdeckt. Sie sind immer da, wenn 
man sie braucht, egal ob musikalisch, organisatorisch 
oder wenn einfach eine helfende Hand gebraucht wird.   
Ihnen wurde die große Ehre zuteil seitens des steirischen 
Blasmusikverbandes stellvertretend durch Christina 
Herbst geehrt zu werden.  

Ehrenzeichen in Silber Gold für 25 Jahre – Karl Renner
Ehrenzeichen in Silber Gold für 25 Jahre – Andrea Locker

Verdienstkreuz in Silber – Nina Friedheim
Verdienstkreuz in Bronze – Karl Friedheim

Ehrenzeichen in Gold für 50 Jahre – Werner Mayer

Mit den Ehrungen beendeten wir den Festakt und luden 
alle recht herzlich zur Agape ein. Bei einem gemütlichen 
Achterl Wein und einem guten Stück Brot von der Fami-
lie Nigitz wurde zusammengestanden, es wurde gelacht 
und der Sonntagvormittag konnte gemütlich ausklingen.
  

In Memoriam – Karl Locker
Auf seinem letzten Weg durf-
ten wir unser Ehrenmitglied Karl  
Locker begleiten, der im 95. Le-
bensjahr sanft im Kreise seiner 
Familie entschlafen ist. 
Musik war ihm und seiner Familie 
immer wichtig, so hat er sich dazu 
entschlossen 1949 dem Musikver-
ein St. Margarethen beizutreten. 
Das Tenorhorn war sein Instru-
ment. Auch im Vorstand war er nicht untätig, so hat 
er von 1953 bis 1968 das Amt des Schriftführers aus-
geführt.
Für junge Musiker und die Jugend hatte er stets ein 
offenes Ohr. Immer wieder hat er neue Ideen und 
Vorschläge in den Musikverein St. Margarethen ein-
gebracht. Bis 1985 war er aktives Mitglied bei uns im 
Musikverein.
Die Liebe zur Blasmusik hat er seiner Familie weiter-
vererbt. Sein Sohn Karl sowie seine Enkelkinder sind 
ebenfalls begeisterte Musikerinnen und Musiker. Tür 
und Tor waren stets geöffnet, wenn es hieß „die Mu-
sik kommt“. Die herzliche Aufnahme im Hause Lo-
cker ist eine schöne Tradition. Und wenn wir den Erz-
herzog Karl Marsch im Hof spielten, hat Karl Locker 
leuchtende Augen bekommen. 
In stiller Trauer und herzlicher Verbundenheit verab-
schiedet sich der Musikverein St. Margarethen an der 
Raab von Dir. Pfiat di Karl! 
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Frohe Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr! 

Best of Musikverein… mit Wolfi Huss
Musik ist einzigartig, Musik beschreibt Gefühle, Musik weckt Erinnerungen, Musik ist Emotion.

Es war schon ein einzigartiger und ganz besonderer 
Abend, den wir am 26.11.2022 mit unserem Kapellmeister 
Wolfi Huss erlebten. Zusammen mit den zahlreichen Zu-
hörerinnen und Zuhörern in der vollbesetzten Hügelland-
halle erlebten wir einen Konzertabend der etwas anderen 
Art.
Dargeboten wurden Wolfis persönliche Highlights aus 
den letzten Jahren. Mit jedem Musikstück war und ist 
eine Geschichte verbunden. Von Polka, Walzer, Marsch bis 
hin zu modernen Rhythmen hatten wir alles im Gepäck, 
was es für einen gelungenen Konzertabend braucht. Für 
seine Solis an der Trompete ist unser Wolfi bekannt und 
er ließ es sich auch nicht nehmen, diese zum Besten zu 
geben.  Wir wollen an dieser Stelle auch Werner Fleisch-
hacker, Karl Friedheim, Günter Karner und Johann Fritz 
zu ihren solistischen Darbietungen gratulieren.
Wir erlebten einen Wolfi Huss privat wie nie. Mit unserer 
charmanten Moderatorin Kathi Nigitz führte er gemein-
sam durch das Programm, erzählte Geschichten und 
plauderte aus seinem Leben.
Aber was ganz neu war, er hat auch gesungen. Der Titel 
des Stückes konnte nicht passender sein – „Zum Glück 
gibt‘s Blasmusik!“
Ja, zum Glück gibt es die Blasmusik, die uns alle in 
Freundschaft verbindet, denn auch wenn Wolfi auch 
nicht mehr unser Kapellenmeister ist, wird er uns als ak-
tives Mitglied im Musikverein erhalten bleiben.
Lieber Wolfi, es ist an der Zeit DANKE zu sagen für deine 
Geduld, deinen Einsatz, deine Freundschaft, deine Musi-
kalität – einfach DANKE für alles!
Und wie heißt es ja so schön bei uns im Musikverein  
St. Margarethen an der Raab  – „Wir hören uns“ – und wir  

hoffen, Dich auch bald wiederzusehen, denn Du wirst im-
mer ein Musiker von uns bleiben!

Deine Musikerinnen, Musiker und Marketenderinnen 
vom Musikverein St. Margarethen an der Raab

Wir hören uns!

In Memoriam – Sepp Gerstl
Das Schönste, was ein Mensch 
hinterlassen kann, steht in den 
Herzen seiner Mitmenschen.
Wenn wir uns an unseren Sepp 
„Sege“ Gerstl erinnern, sehen wir 
ihn, wenn er mit seinem roten 
Elektroroller lautlos zur Probe 
sauste. Wir erinnern uns an einen 
guten Freund und Musikerkame-
raden, der in unserer Mitte saß 
und dort mit seinem Instrument, 
dem Saxophon, unsere Musik un-

endlich bereichert hat. Es gab kein Problem, das er 
nicht lösen konnte, nicht umsonst nannte man ihn 
liebevoll Mr. NO Problem. Brauchte man eine hel-
fende Hand, Sepp war zur Stelle. Es gab wohl keinen 
Verein in St. Margarethen wo er nicht mitgeholfen 
hat. Mit seinem großen Wissen rund um Technik 

und Computer war er nicht wegzudenken.
Hilfsbereit, freundlich, stets für alle da, ein Freund, 
Kumpel, guter Musikerkamerad, so werden wir ihn 
immer in Erinnerung behalten.
Dein Notenblatt bleibt unbespielt.
Dein Saxophon ist für immer verstummt.
Dein Platz ist unserer Mitte ist leer.
Ein guter Freund und guter Musikerkamerad ist von 
uns gegangen. 

Sepp, in unseren Herzen und Gedanken lebst Du 
weiter. Mit Deiner geliebten Blasmusik werden wir 

Dir stets ein ehrendes Andenken bewahren.

In tiefer Trauer und Verbundenheit

Deine Musikerkolleginnen, Musikerkollegen und 
Marketenderinnen 

vom MV St. Margarethen an der Raab
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ESV Entschendorf

Ein gemütlicher Sommerabend 
in geselliger Runde
Was war das für ein 
schöner Abend. A bis-
serl z’sammen sitzen, 
beim Feuer, Würstl und 
Steckerlbrot.
So kann man den  
Freitag in Entschendorf 
auch verbringen.

Wanderung am  
Nationalfeiertag
Auch heuer haben wir am Nationalfeiertag das „Draus-
sen“ genossen und waren wandern. Ein kurzer Besuch 
zum 60. Geburtstag bei unserem Vereinsmitglied Erwin, 
ein Gläschen Wein zum Anstoßen hier und ein Bierchen 
zum Anstoßen dort und schon ging es auch wieder wei-
ter zum Weinstadl Olarizi. Wir möchten uns hier noch-
mals recht herzlich bei Erwin und seiner Gattin Rosi für 
die tolle Verköstigung bedanken. 

Kegelpartie in Studenzen
„Auf die Kugeln, fertig los“ hieß es im Oktober beim Gast-
haus Raabtalhof Wagenhofer in Studenzen für unsere 
Vereinsmitglieder. Mit Spaß am Spiel und viel Geschick 
fielen die Kegel ein ums andere Mal. Für gutes Essen und 
Getränke sorgte das Team des Raabtalhofs. An dieser 
Stelle richten wir nochmal ein herzliches Danke für die 
tolle Bewirtung aus! 

Und jetzt bleibt uns nur noch allen eine wunderschöne 
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins Neue Jahr zu 
wünschen! Bleibt’s g’sund!

Mitglieder des ESV Entschendorf beim Wandertag

Auf die Kegel, fertig, los!

(v. l.) Hannes Nöst, Jubilar Erwin Reisenhofer und Obmann Harald 
Kienreich beim ESV Entschendorf-Wandertag
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Neues vom Tennisclub  
St. Margarethen
Am Tennisplatz ist nach einer tollen Saison wieder Ruhe 
eingekehrt. Mitte November wurden die Netze abgebaut 
und der Platz und das Clubhaus winterfest gemacht und 
somit die Saison beendet.
Am 10. September wurden bei sonnigem Wetter offiziell 
die Clubmeisterschaftsfinalspiele ausgetragen. Herzli-
che Gratulation an die Clubmeister! Während und nach 
den Spielen wurden alle Gäste und Spieler mit Speiß und 
Trank versorgt. Herzlichen Dank dafür! Anbei die Ergeb-
nisse.

Herren A Herren B Herren 50+

1. Wolfgang Reisenhofer 1. Christian Haberl 1. Josef Mayer

2. Christian Müller 2. Josef Mayer 2. Karl Platzer

3. Alois Zechner 3. Karl Platzer 3. Franz Kienreich

Damen A Damen B Damen 45+ Jugend
1. Susanne 

Baumgartner
1. Claudia van 

Emmerik
1. Claudia van 

Emmerik
1. Felix  

Mittendrein

2. Verena  
Thurmaier

2. Marie Mit-
tendrein

2. Iris Lichte-
negger

2. Marie  
Mittendrein

3. Nicole  
Karner

3. Christina 
Raminger

3. Anita  
Feureisl

3. Jan  
Müller

4. Mia Müller

Zum Saisonabschluss fand am 
22. Oktober das beliebte Partner-
doppelturnier statt. Leider spielte das herbstliche Wet-
ter nicht ganz mit und daher gingen diesmal nur 7 Paare 
mit viel Spaß und Freude an den Start. Danke für die tolle 
Organisation!

1. Barbara u. René Unger

2. Anna Jansenberger u. Christian Haberl

3. Martina u. Gernot Buchmüller

In der Wintersaison 2022/23 nehmen wir wieder mit 3 
Teams (Fliesen Unger; team holzdesign-baumgartner; 
Zur Alten Mühle) am sehr beliebten Business Cup teil. 
Unsere Damen nehmen heuer erstmals mit 2 Mann-
schaften an den steirischen Wintermannschaftmeister-
schaften teil. Wir wünschen allen Teams viel Erfolg! 

Zum Jahresabschluss fand am 29. Ok-
tober, nach 2-jähriger COVID-19 Pau-
se, zum ersten Mal die Jahreshaupt-
versammlung in der Hügellandhalle 
statt. Nach 16 Jahren legte Helmut 
Meister das Amt des Kassiers zurück. 
Herzlichen Dank für die jahrelange 
sehr engagierte Mitarbeit im Vor-
stand. Christian Greiner übernimmt 
in Zukunft die Funktion des Kassiers 
und Barbara Unger unterstützt ihn als Kassierstellvertre-
terin. Der Vorstand wurde im Zuge der Neuwahlen von 
den Mitgliedern einstimmig bestätigt.

Unser langjähriges Platzwart-Pärchen Leo Radl u. Sabine 
Haberl, welche 13 Jahre lang unsere Tennisplätze und das 
Clubhaus gehegt und gepflegt haben, legen aus priva-

Die Gewinner der Clubmeisterschaft Klasse „Herren A“

Die Gewinner Clubmeisterschaft der Klasse „Jugend“

Die Teilnehmer des Partnerturniers
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ten Gründen diese 
Tätigkeit zurück. Ab 
der kommenden 
Saison überneh-
men Andreas und 
Christina Raminger 
diese verantwor-
tungsvolle Arbeit. 
An dieser Stelle 
möchten sich alle 
Mitglieder des Ver-
eines bei Sabine und Leo nochmals für die hervorragen-
de Leistung in diesen vergangenen Jahren bedanken. 

Der Tennisclub konnte auch heuer wieder einen regen 
Mitgliederzuwachs verzeichnen – was unter anderem 
auch der Aktion „Sportbonus“ des Landes Steiermark, 
geschuldet war. Der Verein zählt aktuell 293 Mitglieder! 
Die künftigen Kapazitätsanforderungen an unsere 3 Ten-
nisplätze wird sehr herausfordernd und nur durch Diszi-
plin aller Mitglieder möglich sein.

Auf unserer Website 
http://www.tc-margarethen-raab.at 

sind Ergebnisse, Termine und auch viele 
weitere Fotos von den Events zu finden.

Ein besonderer Tag am 
Reiterhof Gestüt Kalir 

Kinder von 4 bis 10 Jahren dürfen einmal einen ganzen 
Tag in die Rolle einer/s Pferdewirt/in schlüpfen und von 

früh bis spät mitleben….
Füttern, misten, Pferde versorgen und auch am 

Rücken der Pferde sitzen.
Für Jause und Mittagessen ist gesorgt!

Ein Lagerfeuer mit Pferdegeschichten und Liedern bilden 
den Abschluss.

Zeit: 09.00 bis 17.00 Uhr
Kosten pro Kind:  € 45,–

Anmeldung unter: 0664/5395087, Alesandra
Termin richtet sich nach den Anmeldungen (Samstag)

                                                     

 

Ein besonderer Tag am Reiterhof Gestüt Kalir  

Kinder von 4 bis 10 dürfen einmal einen ganzen Tag in die Rolle einer/s Pferdewirt/in schlüpfen und 
von früh bis spät mitleben…. 

Füttern, misten, Pferde versorgen und auch am Rücken der Pferde sitzen. 

 

Für Jause und Mittagessen ist gesorgt! 

 

Ein Lagerfeuer mit Pferdegeschichten und Liedern bilden den Abschluss. 

Zeit von 09.00 bis 17.00 

Kosten pro Kind  45€ 

Anmeldung unter 0664 5395087, Alesandra 

Termin richtet sich nach den Anmeldungen (Samstag) 1. ÖAAB Bezirks-Stockturnier
Am 07. Oktober 2022 organisierte die Bezirksgruppe 
Weiz mit Hilfe der Ortsgruppe St. Margarethen/Raab in 
St. Margarethen beim Parkplatz des Edi Gliederstations 
das erste Bezirks-ÖAAB-Stockturnier des Bezirkes Weiz. 
Sechs Gruppen waren angemeldet und mit viel Ehrgeiz 
und Spaß gewann die Gruppe aus Gleisdorf. Der Kampf 
um Platz zwei war sehr hart und alle weiteren Gruppen 
waren ganz nah dran! Neben einer tollen Verlosung mit 
unzähligen Überraschungsgeschenken, waren die Preise 
auch wirklich sehenswert. Bürgermeister Herbert Mießl 

und Bezirksobmann Julian Della Pietra übergaben schon 
in den fortgeschrittenen Abendstunden unter Flutlicht 
die Preise unter den Gewinnern. Es wurde viel gelacht 
und der erste Versuch ist wirklich geglückt. Alle waren 
der Meinung, es schreit nach Wiederholung und so wird 
es 2023 eine Fortsetzung geben. Der Wanderpokal wird 
dann vielleicht den Besitzer wieder für ein Jahr wechseln, 
wir dürfen gespannt sein!�

Gerhard Berghold
Schriftführer
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Das war das Jubiläumsjahr  
des SC St. Margarethen
Nach Jubiläumsturnier, Jugendcamp, Schlagernacht, 
Kirtag und zahlreichen Spielen im Kampfmann-
schaftsbereich und in der Jugend, neigt sich das Jubi-
läumsjahr dem Ende zu.

Nach unserem tollen Aufstieg in die Oberliga Süd-Ost 
und dem Meistertitel im Frühjahr ging ein lang ersehnter 
Wunsch der Fans, des Vorstandes, der freiwilligen Hel-
fern und vor allem für die Spielern in Erfüllung.

Kampfmannschaft I und II

Für die KM galt es die Euphorie in den Herbst mitzuneh-
men. Das gelang dann am Anfang mit tollen Siegen ge-
gen, Anger und Pischelsdorf und Kirchberg. Nach einer 
Niederlagenserie und einem verlorenen Derby gegen 
Eichkögl und den damit wenig zufriedenstellenden 11. 
Rang. Im Vorstand und auch bei den Spielern wird alles 
daran gesetzt das Ziel, nämlich einen einstelligen Tabel-
lenplatz, zu erreichen.

In unserer 2er lief es auch nicht immer nach Wunsch.  Die 
jüngste Truppe in der 1. Klasse Süd spielte zwar meistens 
brav mit, es fehlte am Ende aber oft an der Routine und 
an der Chancenauswertung. Mit Jan Poglits und den bei-
den Rabensteiner Jungs wird aber im Frühjahr auch in 
der KM zu rechnen sein.

Unsere Nachwuchskids

Im Jubiläumsjahr überzeugten unsere Kids mit tollen Ta-
bellenplätzen. Unsere jetzige U13 und U11 schafften sogar 
den Sprung in die erste Meisterrunde. Bei den Größeren 
sah man eine großartige Weiterentwicklung in Kombi-
nation mit der SG Kirchberg.
Unsere Jüngsten konnten auch mit tollen Spielen und 
Turnieren überzeugen. Fußball ist bei den Kindern aktu-
ell wieder sehr modern, so sind derzeit rund 80 Kinder 
von 6 bis 13 Jahren beim SCM im Einsatz.

Hierfür gilt großer Dank den Eltern die als echte Schlach-
tenbummler bei den Spielen dabei waren.

Zum Abschluss möchte sich der Vorstand noch einmal 
bei den vielen freiwilligen Helfern und beim ganzen SCM 
Team bedanken.
Wir freuen uns schon auf ein Wiedersehen bei unseren 
Heimspielen.

Wir wünschen allen GemeindebewohnerInnen ein 
frohes und besinnliches Weihnachtsfest im Kreise 

Eurer Liebsten und einen gesunden und 
erfolgreichen Rutsch ins neue Jahr!

Euer SC St. Margarethen

d d

d d
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Österreichischer  
Kameradschaftsbund
Totengedenken
So wie alljährlich veranstaltete der ÖKB auch heuer wie-
der das traditionelle Totengedenken. Gemeinsam mit 
der Musik und den Kameraden der Feuerwehren ging 
es in die Kirche, wo Pfarrer Mag. Bernhard Preiß mit der 
Pfarrgemeinde die Heilige Messe feierte. Bezirksobmann 
Johann Glettler ging in seiner Ansprache „Gedenken 
statt Vergessen“ besonders auf die Bedeutung solcher 
Gedenkfeiern ein. Er zitierte die Schriftstellerin Friederi-
ke Mayröcker: „Der Tod mag die größte Zumutung des 
Lebens sein – aber es gibt noch Schlimmeres: das Ver-
gessen werden. Wenn die Erinnerung an die Toten stirbt 
bedeutet es das ultimative Verschwinden ins Nichts, die 
Ausradierung jeder Spur, das Verblassen jedes Bildes.“
Auf Grund der dramatischen Entwicklung in der Ukraine 
appellierte er eindringlich alles in der Macht stehende zu 
tun, um den Frieden zu erhalten und zu bewahren damit 
auch die nächsten Generationen noch in Frieden und in 
Freiheit in Europa leben können.
Besonders berührend für alle Anwesenden war, als am 
Ende der Ansprache des Bezirksobmannes das Lied vom 
guten Kameraden erklang, gespielt von Klarinetten – 
zum Gedenken an den vor kurzen verstorbenen allseits 
bekannten Josef Gerstl, welcher viele Jahre als Klarinet-
tist Mitglied des Musikvereines St. Margarethen war.
(Nachzuhören auf Youtube unter „Totengedenken 2022“, 
www.youtube.com/watch?v=5XDwRsQ58BA)
Nach der Heiligen Messe wurden dann als sichtbares Zei-
chen der Anteilnahme und der Verbundenheit mit den 
Opfern des Krieges beim Kriegerdenkmal Kränze nieder-
gelegt.

Kranzniederlegung vor dem Kriegerdenkmal
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Nach der coronabedingten Pause fand heuer am 13. Ok-
tober wieder ein Ausflug der Feuerwehrsenioren des Ab-
schnittes 07 St. Margarethen statt. 
Die Fahrt ging nach Wagna bei Leibnitz zur Firma Krai-
ner, wo erst einmal ein kräftiges Frühstück eingenom-
men wurde. Anschließend ging es in die Feuerwehr- und 
Zivilschutzschule nach Lebring wo der Schulleiter OBR 
d. LFV DI Gerhard Grain die Feuerwehrsenioren begrüß-
te und persönlich durch die Feuerwehrschule führte. So 
mancher der Besucher erinnerte sich dabei an die Zeit 
seiner eigenen Ausbildung in der Feuerwehrschule.
Mit einem gemeinsamen Mittagessen in der Kantine en-
dete die interessante Führung in der Feuerwehrschule.
Der nächste Programmpunkt war die Besichtigung des 
Handwerkerdörfls in Pichla bei Mureck, bekannt durch 

die ORF-Sendung „9 Plätze 9 Schätze“. Auch hier wurden 
bei den Besuchern Erinnerungen aus der Vergangenheit 
wach, da ja viele die ausgestellten Werkzeuge und Gerä-
te noch kannten bzw. auch noch selbst damit gearbeitet 
haben.
Bei einem Aufenthalt in Ehrenhausen an der Weinstraße 
bei Sturm und Kastanien war die gute Laune kaum noch 
zu überbieten. 
Der Abschluss dieses schönen Ausfluges fand im Wein-
gut und Buschenschank Grabin in Labuttendorf statt. 
Eine exzellente Weinverkostung, die herrliche Buschen-
schankjause und auch Zeit für persönliche Gespräche 
und Diskussionen wird den Teilnehmern noch lange in 
Erinnerung bleiben. 

EABI Johann Glettler

Ausflug der Feuerwehrsenioren des Abschnittes 07

Besuch der Feuerwehrsenioren in der Feuerwehr- und Zivilschutzschule in Lebring

Der Schulleiter persönlich führte die Senioren 
durch die Feuerwehrschule

Gemütlicher Abschluss und Kameradschaftspflege 
beim Buschenschank  

Auch eine Vorführung im Brandhaus 
konnten die Senioren miterleben

SeneCura Räumungsübung 
Am 23.09.2022 fand die Räumungsübung beim SeneCu-
ra Sozialzentrum St. Margarethen von den Feuerwehren 
des Abschnittes 07 in Zusammenarbeit mit Primar Dr. 
Winkler, Dr. Graßmugg, der Rettung Gleisdorf und der 
Polizei St. Margarethen statt. 
Übungsannahme war ein Brand im Behinderten-WC im 
1. OG. Neben der Brandbekämpfung wurde Hauptaugen-
merk auf die Evakuierung der Bewohner des 1. Stockes ge-
legt. 44 Bewohner wurden erfolgreich und unter ärztlicher 
Aufsicht in die Hügellandhalle verbracht. Frau Reiss-Mas-
ser, Leiterin des Sozialzentrums St. Margarethen dankt bei 
der Schlussbesprechung den 44 Feuerwehrmitgliedern 

von 5 Feuerwehren, 3 Personen von der Rettung Gleisdorf, 
4 Polizisten der Polizeiinspektion St. Margarethen, Prim. 
Dr. Winkler, Dr. Graßmugg, Bgm. Herbert Mießl und OBR 
Johann Maier-Paar für die Durchführung der Übung und 
lud zu einer Jause ein. Vielen Dank dafür. 

Bereichsfeuerwehrverband Weiz
Abschnitt 07 St. Margarethen/Raab
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Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Gold (FJLA – Gold)
Am Samstag, den 05.11.2022 fand das 9. Feuerwehrju-
gendleistungsabzeichen in Gold in der Feuerwehr- und 
Zivilschutzschule in Lebring statt. Insgesamt sechs Ju-
gendliche aus unserem Feuerwehrabschnitt im Alter von 
15 Jahren stellten sich der Herausforderung und nahmen 
an der sogenannten „Mini-Feuerwehrmatura“ teil. 
Nachdem die Jugendlichen wochenlang trainiert hatten, 
stellten sie sich bei der Abnahme allein und in Gruppen 
acht Disziplinen rund um die Themen: Brandeinsatz, 
technische Hilfeleistung, Erste Hilfe und Einsatztaktik. 

Die Stationen umfassten schriftliche und praktische Teile 
und verlangten von den Jugendlichen ein breit gefächer-
tes Wissen über die Tätigkeiten im Einsatz.
Dank der guten Vorbereitung und ihres vollen Einsatzes 
erreichten alle Jugendlichen das Abzeichen. Wir gratulie-
ren Katharina Strobl (FF Takern II), Rene Huber (FF Takern 
II), Matthias Krindlhofer (FF St. Margarethen/R), Daniel 
Maurer (FF St. Margarethen/R), Lukas Meichenitsch (FF 
St. Margarethen/R) und Simon Reichmann (FF St. Marga-
rethen/R) zum erfolgreich bestandenen Abzeichen!

Grundausbildung
Nach intensiven Vorbereitungen wurde am Samstag, 
dem 03.09.2022, am Gelände der Firma Weitzer Parkett 
die Abnahme des Praxismoduls der Grundausbildung 
GAB 1 für den Abschnitt  07 St. Margarethen an der Raab 
durchgeführt. Dieser Prüfung stellten sich 16 Kameradin-
nen und Kameraden von den Feuerwehren Sulz, Takern 
II, Hofstätten an der Raab und St. Margarethen an der 
Raab. Dies ist ein wichtiger Schritt  für den Aktivdienst in 
jeder Feuerwehr. 

Am Samstag, dem 01. 
Oktober 2022, fand in 
der Feuerwehr- und 
Zivilschutzschule in 
Lebring die Grund-
ausbildung 2 statt. 
Bei der GAB 2 gilt es 
folgende Stationen zu 
bewältigen:
Station 1: Strahlroh-
re, Station 2: Schau-
mangriff, Station 3: 
Rettungsgeräte, Sta-
tion 4: Leitern, Stati-
on 5: Vorbeugender 
Brandschutz, Station 
6: Abschlussübung 
Holzstapel- und Flüs-
sigkeitsbrand.
Alle Teilnehmer konn-
ten die Ausbildung 
positiv absolvieren. 

Herzliche Gratulation zu eurer tollen Leistung und 
kommt immer gesund und unfallfrei von euren Einsät-
zen zurück.
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FF Sulz Aktuell
www.feuerwehrsulz.at

24. steirischer Landeswasserwehr- 
Leistungsbewerb
„Schub – Schub – Schub“, so spornte Moderator HBI d. 
LFV Hannes Mayerl, auch zuständiger Sachbearbeiter im 
Landesfeuerwehrverband Steiermark, die Zillenfahrer:in-
nen zu Höchstleistungen an. Am Freitag den 9. Septem-
ber und am Samstag den 10. September maßen sich in 
Summe rund 500 Zillenbesatzungen aus der Steiermark 
sowie aus den Bundesländern Nieder- und Oberöster-
reich auf der Raab in Sulz.
Diese Hundertschaft an Feuerwehrkräften stellte an den 
zwei Bewerbstagen auf der Raab, entlang der „Raabin-
sel“ in Sulz, ihr Können beim 24. Landeswasserwehr-Leis-
tungsbewerb in Bronze bzw. Silber sowie beim 22. Be-
werb um das Landeswasserwehr-Leistungsabzeichen 
in Gold unter Beweis. Theoretische Prüfungen und die 
Knotenkunde rundeten das Prüfungsportfolio für das 
Teilnehmerfeld ab.
Punkt 9.40 Uhr erklärte LBDS Erwin Grangl den Be-
werb als eröffnet. Danach wurde auf der Raab bis zum 
späten Nachmittag gestakt und gerudert. Nach dem 
letzten Start auf der Raab und dem anschließenden 
Versorgen der Geräte wurde der erste Bewerbstag am 
frühen Abend beendet. Für den Bewerterstab ging es 
anschließend zum traditionellen Bewerterabend in die 
Hügellandhalle. Die Ehrengäste würdigten in ihren Gruß-
adressen das Engagement von Bewerterstab, Veranstal-
terfeuerwehr bzw. Veranstaltergemeinde. Landesfeu-
erwehrkommandant-Stellvertreter LBDS Erwin Grangl 
überbrachte die Grüße und den Dank des Landesfeu-
erwehrverbandes mit Landesfeuerwehrkommandant 
LBD Reinhard Leichtfried an der Spitze und dankte im 
Besonderen allen helfenden Händen, die zum Gelingen 
dieser Veranstaltung beigetragen haben – vor allem dem 
gesamten Team der FF Sulz, dem BFV Weiz, der Gemein-
de St. Margarethen wie auch der Landesbewerbsleitung 
und dem Landesbewerterstab. 
Am Samstag, den 10.9. 2022, um kurz nach 7.00 Uhr in 
der Früh wurde der Bewerb fortgesetzt, um allen teilneh-
menden Zillenfahrer:innen ihren Start bis zum späten 
Nachmittag zu ermöglichen. Leider hatte der „Wetter-
gott“ am Samstagnachmittag kein Erbarmen mit den 
Veranstaltern, sodass der Bewerb aufgrund von starken 
Regenfällen und einem Gewitter aus Sicherheitsgründen 
für knapp eine Stunde unterbrochen werden musste.
Dass die Schlussveranstaltung am frühen Abend plan-
mäßig durchgeführt werden konnte, mussten durch 
die witterungsbedingt notwendige Bewerbsunterbre-

chung von Landesbewerbsleiter BR d.F. Robert Zach, 
MBA die Antrete- bzw. Anmeldezeiten nach der Wie-
deraufnahme erheblich gekürzt werden. Trotz dieser 
ungeplanten Einschränkung schlägt sich der 24. Lan-
des-Wasserwehr-Leistungsbewerb mit 371 Zillenstarts 
und 616 Startern in den Kategorien Bronze, Silber und 
Gold bzw. in den daraus resultierenden unterschiedli-
chen Wertungsklassen (z.B. Gold-Disziplin, Meisterklasse, 
Zillen-Einer Meisterklasse, mit/ohne Alterspunkte etc.) zu 
Buche. Bereinigt um einige Mehrfachantritte in den un-
terschiedlichen Kategorien umfasste das Starterfeld aus 
den Bundesländern Steiermark, Ober- und Niederöster-
reich 358 Feuerwehrmitglieder.

Krönender Abschluss dieser zweitägigen Bewerbsveran-
staltung war die Siegerehrung, die um 18.00 Uhr vor dem 
Feuerwehrhaus in Sulz durchgeführt wurde. Zahlreiche 
Ehrengäste aus dem Feuerwehrwesen und dem öffent-
lichen Leben wohnten der Schlussfeier bei. Landesfeuer-
wehrkommandant LBD Reinhard Leichtfried und Bür-
germeister Herbert Mießl fanden bei der Siegerehrung 
im Rahmen ihrer Grußadressen sehr anerkennende Wor-
te für das Teilnehmerfeld und den Landesbewerterstab, 
wie auch für die Veranstalter-Feuerwehr Sulz.
Für den nächstjährigen Veranstalter, der FF Wildon vom 
BFV Leibnitz, wo der 25. Landes-Wasserwehr-Leistungs-
bewerb über die Bühne gehen wird, konnte Feuerwehr-
kommandant HBI Christian Sorko von Moderator HBI 
d.LFV Hannes Mayerl begrüßt werden. Der anwesenden 
Abordnung wurde nach dem Einholen der Bewerbsfah-
ne diese im Anschluss übergeben. Musikalisch wurde die 
Siegerehrung vom Musikverein St. Margarethen an der 
Raab umrahmt.

LM d.F. David Maier-Paar und LM d.F. Elias Reit-
bauer bei ihrer Fahrt zum Landessieg
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Landessieg in Bronze:

Der Landessieg beim LWWLB 2022  in Bronze ging an 
LM d.F. David Maier-Paar und LM d.F. Elias Reitbauer
Trotz vieler und intensiver Vorbereitungsarbeiten rund 
um den 24. Steirischen Landeswasserwehr-Leistungs-
bewerb am 09. und 10. September erreichten unsere 
Kameraden LM d.F. David Maier-Paar und LM d.F. Elias 
Reitbauer in der Klasse Bronze ohne Alterspunkte Stei-
ermark den hervorragenden 1. Platz und kürten sich 
damit zum Landessieger in dieser Wertung. Besonders 
hervorzuheben sind auch die Leistungen von LM d.F. Da-
vid Maier-Paar und LM d.F. Christian Reinprecht – dieses 
Duo erreichte in der Wertung Silber ohne Alterspunkte 
Steiermark den 5. Platz.
Wir gratulieren den dreien zu ihren top Leistungen!

„Sulzer Fest“ & Frühschoppen
Nach zwei Tagen Landeswasserwehr-Leistungsbewerb 
auf der Raabinsel gingen die Feierlichkeiten nahtlos in 
unser traditionelles „Sulzer Fest“ und Frühschoppen über.
Am Samstagabend wurden unsere Besucher von der 
Musikgruppe „Echt Stark“ im Großzelt unterhalten. Rund 
ums Zelt wartete auf die Besucher eine Schmankerlstra-
ße die in die Disco mündete. Es wurde bis in die frühen 
Morgenstunden gefeiert.

Festakt „Sulzer Fest“

Zum Festakt des „Sulzer Festes“ und Frühschoppen 
konnte Feuerwehrkommandant HBI Erwin Maier-Paar 
zahlreiche Ehrengäste begrüßen, allen voran Pfarrer 
Mag. Bernhard Preiß, Bürgermeister Herbert Mießl, Be-
reichsfeuerwehrkommandant OBR Johann Maier-Paar, 
Abschnittsfeuerwehrkommandant ABI Gerald Fried-
heim, in Vertretung aller anwesenden Mitglieder des 
Bereichsfeuerwehrausschusses Bereichsschriftführerin 
OBI Simone Mießl, für alle Ehrendienstgrade Bürger-
meister außer Dienst und Ehrenmitglied EABI Johann 
Glettler, den Leiter der der Landesfeuerwehr- und Zivil-
schutzschule Steiermark OBR d. F. Gerhard Grain sowie 
alle anwesenden Mitglieder des Gemeinderates St. Mar-
garethen an der Raab und den Musikverein St. Marga-
rethen an der Raab mit Obmann Karl Friedheim sowie 
Diakon Wolfgang Stix und alle Vertreter der anwesenden 
Feuerwehren.

Im Zuge des Festaktes wurden einige unsere Kamera-
den für ihre Verdienste um das Feuerwehrwesen ausge-
zeichnet. Besonders stachen dabei drei Auszeichnungen 
hervor. So wurden unsere Feuerwehrkameraden Ehren-
hauptbrandinspektor Anton Löffler und Ehrenbrand-
meister der Verwaltung Karl Koller mit der Medaille für 

70-jährige Tätigkeit 
ausgezeichnet. Ehren-
löschmeister Valen-
tin Kulmer wurde für 
seine Verdienste um 
das Feuerwehrwesen 
sogar mit der Medaille 
für 80-jährige Tätig-
keit ausgezeichnet. 
(Foto links)

Weiters wurden für ihre Verdienste ausgezeichnet:
Zivildienererinnerungsmedaile: 
LM Matthias Maier-Paar
Verdienstzeichen 2. Stufe des Bereichsfeuerwehrver-
bandes Weiz:
EABI Johann Glettler (Feuerwehr St. Margarethen/R.)
Verdienstzeichen 3. Stufe des Landesfeuerwehrver-
bandes Steiermark:
LM d. F. Christian Reinprecht
LM d. F. David Maier-Paar
LM Matthias Maier-Paar
Verdienstzeichen 2. Stufe des Landesfeuerwehrver-
bandes Steiermark:
OLM d. F. Reinhard Mießl
Medaille für 25-jährige Tätigkeit:
OBM Wolfgang Löffler
OBI a. D. Wolfgang Höfler
Medaille für 40-jährige Tätigkeit:
HFM Herbert Platzer, FF Sulz
HLM Eduard Mayer, FF Sulz
EOBI Ing. Johann Herold, FF Sulz
Medaille für 50-jährige Tätigkeit:
BM d. F. Herbert Nestler
ELM Ernst Puntigam
EBM Manfred Nestler

Wir gratulieren allen Ausgezeichneten und bedanken 
uns für ihre wertvolle Tätigkeit um die Feuerwehr.

Die beiden Landessieger (Mitte): LM d. F. Elias Reitbauer und 
LM d. F. David Maier-Paar bei der Siegerehrung

Die ausgezeichneten Feuerwehrkameraden für 50-jährige Tätigkeit
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Top-Leistungen unserer Funker
Am Samstag, dem 12.11.2022, wurde in Zusammenarbeit 
des BFV Weiz und der Feuerwehr Ratten der 37. Be-
reichsfunkleistungsbewerb im Schulzentrum in Ratten 
durchgeführt. Insgesamt nahmen 126 Teilnehmer*innen 
an diesem Bewerb teil, darunter auch sechs Kameraden 
unserer Feuerwehr. Diese erzielten hervorragende Leis-
tungen.
Das Team unserer Jugendlichen, bestehend aus JFM 
Nico Schiefer, JFM Tobias Schiefer und JFM Ingo Stix, er-
reichte in der „Gruppenwertung eigene Bereich Weiz“ 
den 1. Platz.
Unser zweites Team, bestehend aus LM Matthias Mai-
er-Paar, LM d. F. Elias Reitbauer und OFM Florian Mai-
er-Paar, zeigte in der Wertungsklasse „Einzelwertung 
Bereich Weiz Allgemein“ mit den Rängen 2, 5 und 6 ihr 
Können. Aufgrund dieser hervorragenden Platzierungen 
gewannen sie auch die „Gruppenwertung Bereich Weiz 
Allgemein“ samt Wanderpokal des Bereichsfunkleis-
tungsbewerbes mit großem Punkte- und Zeitvorsprung.
Im Rahmen der Schlusskundgebung wurde unser Feu-
erwehrkamerad BM d. F. Herbert Nestler vom Bewerter-
stab des Bereichsfunkleistungsbewerbes verabschiedet. 
Als Dank und Anerkennung für seine Verdienste um das 
Feuerwehrwesen wurde er mit dem Verdienstzeichen 
1. Stufe des Bereichsfeuerwehrverbandes Weiz ausge-
zeichnet.
Wir gratulieren unseren Funkern zu ihren top Leistun-
gen sowie BM d.F. Herbert Nestler zur Auszeichnung. 
„WIR SIND STOLZ AUF EUCH!“ 

Maibaumumschneiden und  
4 x 50. Geburtstag
Am Freitag, den 14. Oktober, wurde der von unseren Ka-
meradinnen und Kameraden aufgestellte Maibaum bei 
Sturm und Kastanien umgeschnitten. 
Anschließend luden unsere Kameraden Hauptfeuer-
wehrmann Werner Fleischhacker und Hauptfeuerwehr-
mann Werner Mayer zum Buschenschank Knotz ein, wo 
sie – pandemiebedingt – ihren 50. Geburtstag nachfeier-
ten. Weiters feierten am 11. November Brandmeister Hu-
bert Maier-Paar und Oberbrandrat Johann Maier-Paar 
ihren 50. Geburtstag. BM Hubert Maier-Paar hatte im Ok-
tober seinen 50er und OBR Johann Maier-Paar schon im 
April 2021 – konnte diesen pandemiebedingt aber nicht 
feiern.
Feuerwehrkommandant HBI Erwin Maier-Paar und Feu-
erwehrkommandant-Stellvertreterin OBI Simone Mießl 
überbrachten den Jubilaren die Glückwünsche der ge-
samten Feuerwehr Sulz und dankten ihnen für ihre her-

Die vier Jubilare der FF Sulz: Werner Mayer, Werner Fleischhacker, 
Hubert Maier-Paar und Johann Maier-Paar

Nach dem offiziellen Festakt zelebrierten Pfarrer Mag. 
Bernhard Preiß und Diakon Wolfgang Stix die heilige 
Messe als Dank, dass die Feuerwehrkameradinnen und 
Feuerwehrkameraden immer gesund von den Einsät-
zen nachhause kommen sowie für all unsere verstorbe-
nen Feuerwehrkameraden und jenen die der Feuerwehr 
Sulz nahestanden. Umrahmt wurde die heilige Messe 
vom Musikverein St. Margarethen an der Raab, der auch 
mit dem anschließenden Frühschoppen für den musi-
kalischen Höhepunkt sorgte. Am Nachmittag unterhielt 
nochmals die Musikgruppe „Echt Stark“ unsere Gäste.

Wir wünschen allen Leser*innen ein ruhiges und 
besinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes, 

unfallfreies neues Jahr 2023!

vorragende Arbeit und ihren unermüdlichen Einsatz für 
die Feuerwehr. 
Ihr Dank galt auch den Partnerinnen für ihre Unterstüt-
zung und Verständnis welche sie nicht nur ihren Ehe-
partnern, sondern auch der Feuerwehr Sulz entgegen-
bringen.
Wir gratulieren den Jubilaren nochmals recht herzlich zu 
ihren runden Geburtstagen und wünschen ihnen alles 
Gute für ihren weiteren Lebensweg.
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ABI Wahl am 03.11.2022
Unter dem Vorsitz von OBR Johann Maier-Paar wur-
de ABI Gerald Friedheim von den Kommandanten und 
Kommandatenstellvertretern/in des Abschnittes 07  
St. Margarethen einstimmig wiedergewählt. 

Sanitätsleistungsprüfung
Sanitätsleistungsprüfung in Markt Hartmannsdorf 
zeigte, wie Leben gerettet werden kann.
Steirischer Teilnehmerrekord bei der Sanitätsleistungs-
prüfung des Bereichsfeuerwehrverbandes Weiz in Markt 
Hartmannsdorf. 76 Trupps mit je 3 Teilnehmer/innen 
nahmen am Samstag, dem 24. September 2022 bei der 
SAN-Leistungsprüfung teil, um ihre Kenntnisse in der 
Feuerwehr-Sanität zu zeigen.
Im Schulgebäude Markt Hartmannsdorf, vom BFV Weiz, 
dem Bereichssanitätsbeauftragten BI d.S. Johann Reindl 
und der Feuerwehr Markt Hartmannsdorf organisiert, 
wurde die SAN-Leistungsprüfung in den Kategorien 
„Bronze“, „Silber“ und auch in „Gold“ durchgeführt.
Wir gratulieren herzlichst zu den erfolgreich absolvierten 
Abzeichen: 
Bronze: Andreas Duckhorn, Lena, Hirzer, Martin Laden-
haufen, Julia Meister, Manuel Rack, Andreas Simon, Gün-
ther Wagner, alle FF St. Margarethen.
Silber: Kornelia Gütl, FF St. Margarethen.
Gold: Daniel Gütl, Robert Röck, FF St. Margarethen und 
Vanessa Röck, FF Takern II
Herzlichen Dank für´s Üben mit den Teilnehmern sagen 
wir Martin Regori und Martin Winkler.

Funkgrundlehrgang
Den Funkgrundlehrgang am 09.10.2022 in 
Weiz hat Elias Praßl erfolgreich absolviert. 
Herzlichen Glückwunsch und vielen Dank 
dem Funkbeauftragten LM d. F. Martin La-
denhaufen für die tolle Vorbereitung.

Friedenslicht
Am 24.12. am Vormittag brin-
gen unsere Jugendlichen 
wie alljährlich das Friedens-
licht in St. Margarethen/R. 
und in Entschendorf zu Ih-
nen ins Haus. 

Herzlichen Dank möchten wir aussprechen:
-	 unseren Sponsoren sowie allen Fahrzeugpatinnen 

unseres neuen Löschfahrzeuges HLF 1-LB für ihre 
große finanzielle Unterstützung

-	 Allen Feuerwehren des Bereichsfeuerwehrverban-
des Weiz, besonders den Feuerwehren des Ab-
schnittes 07 St. Margarethen und der Feuerwehr 
Gleisdorf und Weiz sowie dem Bereichsfeuerwehr-
verband Weiz unter dem Kommando von OBR Jo-
hann Maier-Paar

-	 Allen Einsatzorganisationen, insbesondere der  
Polizeiinspektion St. Margarethen für die gute Zu-
sammenarbeit 

-	 Der Gemeinde St. Margarethen unter der Führung 
von Bgm. Herbert Mießl für die Zurverfügungstel-
lung des Bauhofes als Übungsgelände und die fi-
nanzielle Unterstützung

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern ein 
frohes und besinnliches Weihnachtsfest und ein 

erfolgreiches und gesundes Jahr 2023.

Feuerwehrball

  Die FF St. Marg./ladt      zum traditionellen

	      Samstag,         28.01. 2023
Hügellandhalle St. Margarethen/R

EInlass: 19.00 Uhr, Polonaise: 20.30 Uhr

..



Seite 50� Jänner - März 2023

Nachrichten
St. Margarethner

Vereine

130 Jahre FF St. Margarethen/Raab
Am 19.11.2022 feierte die FF St. Margarethen an der Raab ihr 130-jähriges Bestehen und die Kameradinnen und 
Kameraden verbrachten mit ihren Familien einen gemeinsamen Tag.

Um 10.00 Uhr trafen sich der Bürgermeister, die beiden 
Vizebürgermeister und die Kameradinnen und Kame-
raden zu einem Gruppenfoto vor dem Feuerwehrhaus. 
Herzlichen Dank an Sepp Mascher für die Aufnahme des 
Gruppenfotos und dass er auch an der Festsitzung teil-
nahm. 

Um 11.30 Uhr gab es einen Empfang für alle Ehrengäste 
und die Kameradinnen und Kameraden samt Familien 
in der Hügellandhalle. Der Empfang und auch die an-
schließende Festsitzung wurde von der Familienmusik 
Ramminger umrahmt. Nach dem Tischgebet, das dan-
kenswerterweise von Pfarrer Mag. Bernhard Preiß ge-
sprochen wurde, wurde gemeinsam gegessen. 

Im Rahmen der Festsitzung mit Beginn um ca. 13.30 Uhr 
konnte ABI Friedheim Gerald zahlreiche Ehrengäste be-
grüßen und willkommen heißen: Bgm. Herbert Mießl, 
Vizebgm. Hannes Karner und DI Thomas Sölkner, Ge-
meindekassier BR. d. F. Gerhard Grain und Vorstandsmit-
glied HFM Anton Hirzer als Gemeindevertretung, BFKdt. 
OBR Johann Maier-Paar, BFKdt.-Stv. BR Thomas Brandl, 
Bereichsschriftführerin OBI Simone Mießl sowie ELFR Jo-
hann Preihs als Vertretung des Bereichsfeuerwehrkom-
mandos Weiz, Abschnittsfeuerwehrarzt MR Dr. Willibald 
Kelz, Bezirksobmann des österr. Kameradschaftsbundes 
Bgm. a. D. EABI Johann Glettler, Obmann des österr. Ka-
meradschaftsbundes Ortsverband St. Margarethen Ed-
mund Baumann sowie die Kommandanten und Stellver-
treter des Abschnittes 07 St. Margarethen.

Im Anschluss an die Begrü-
ßung und die Gedenkminute 
brachten ABI Gerald Friedheim 
und OBI Martin Regori einen 
Rückblick über die 130-jähri-
ge Geschichte der FF St. Mar-

garethen. Vielen Dank an OBI Martin Regori für den 
perfekt zusammengestellten Rückblick mit sehenswer-
ten Fotos und Filmen. 
Nach dem Rückblick wurde der feierliche Rahmen ge-
nutzt, um einige Ehrungen und Auszeichnungen zu ver-
leihen. 

V.l.n.r.: Die Ehrennadel der FF St. Margarethen wurde 
verliehen an: Pfarrer Mag. Bernhard Preiß, Abschnitts-
feuerwehrarzt Medizinalrat Dr. Willibald Kelz, HBM d. V.  
Wilhelm Maier-Paar (FF Sulz), HLM d. F. Martin Wagner, 
HLM Günter Regori, EOLM Erwin Loidl, EOLM Josef Si-
mon und HLM d. F. Erwin Paierl.

Nach den lobenden Grußworten von OBR Johann Mai-
er-Paar und Bgm. Herbert Mießl spielte die Familienmu-
sik Ramminger zu Ehren der Ausgezeichneten und als 
Abschluss der Festsitzung die Landeshymne.
Kaffee und Kuchen wurde nach der Festsitzung serviert 
und der gemütliche Nachmittag wurde noch mit alten 
Filmen von Feuerwehrveranstaltungen, Polonaisen und 
Mitternachtseinlagen von Bällen umrahmt. 
Damit es auch unseren kleinsten Gästen nicht langweilig 
wurde, organisierten wir eine Kinderbetreuung. Danke 
an die beiden Betreuerinnen, die die Kinder mit Spielen, 
Kinderschminken uvm. unterhielten.
Ebenfalls ein großes Danke an Dorfwirt Joachim Rauch 
und seinem Team für die tolle Bewirtung.

V.l.n.r.:Verdienstzeichen 3. Stufe: Andreas Simon
Verdienstzeichen 2. Stufe HLM d. F. Martin Wagner
25-jährige Verdienstmedaille: HLM d. V. Stefan Krindlhofer
50-jährige Verdienstmedaille: EHBI Alfred Brandner
60-jährige Verdienstmedaille: ELM Karl Mießl, ELM Karl 
Loidl, EHLM Leonhard Tieber



Jänner - März 2023� Seite 51

Vereine Nachrichten
St. Margarethner

Vereine

FF Goggitsch

Jugend
Am 24.09. fand eine Jugendfunkübung in Hofstätten 
statt. Die FF Goggitsch nahm mit zwei Betreuerinnen 
und vier Jugendlichen daran teil. Der Abschluss der Ju-
gendbewerbssaison wurde anschließend bei einem Gril-
len in gemütlicher Atmosphäre gefeiert.

Bewerb
In Sulz fand am 27.8. der Bereichszillentag, an dem die 
FF Goggitsch teilnahm, und am 9. und 10. 9. der Lan-
deswasserwehrleistungsbewerb statt. OFM Christoph 
Pacher und LM d.S. David Zettl haben die Strecke auf 
der Raab erfolgreich absolviert und das Wasserwehrleis-
tungsabzeichen in Bronze erhalten. Sechs Mitglieder der 
FF Goggitsch haben bei dieser Veranstaltung tatkräftig 
unterstützt.

Es war einiges los!
Ebenfalls im Einsatz waren die FF-Senioren der FF Gog-
gitsch gemeinsam mit den KameradInnen des Ab-
schnitts am 24.09. Sie nahmen an der Feuerwehrwallfahrt 
nach Mariazell teil. Zuerst wurde in der Basilika die Heili-
ge Messe gefeiert, anschließend ging es mit der Seilbahn 
auf die Bürgeralm hinauf, wo ein Frühschoppen mit herr-
licher Aussicht stattfand. Mitte Oktober unternahmen 

die Senioren der FF 
Goggitsch einen Aus-
flug in das Handwer-
kerdörf’l Pichla bei 
Mureck. Am Vormit-
tag besuchten Sie ih-
ren Kommandanten 
Gerhard Grain an sei-
nem Arbeitsplatz in 
der Feuerwehr- und 

Zivilschutzschule in Lebring. Nach einer Führung durch 
das Schulgelände, wurden sie in der Kantine mit einem 
Mittagessen gut versorgt. Der Ausklang dieses sonni-
gen Tages wurde gemeinsam beim Buschenschank ver-
bracht. 

Die FF Goggitsch durfte am 25.10. OBI a.D. Wolfgang Ha-
senburger und seiner Frau Silvia zur Geburt ihres Sohnes 
Theo gratulieren. Wir wünschen Euch als Familie alles 
Gute! 

Am Nationalfeiertag, bei schönstem Wetter, wanderte 
die FF Goggitsch gemeinsam mit dem SV Goggitsch 
zum Buschenschank Schellauf. Auf unserem Weg wur-
den wir bestens versorgt. Danke an Familie Pöschl für die 
gute Verköstigung. An unserem Ziel angelangt, gab es 
für die Kinder kein Halten mehr – ab zum Spielplatz und 
für die Erwachsenen – ab zur Bar. Nur wenige Tage später 
lud LM Josef Thimet, anlässlich seines 70er, zu einem ge-
mütlichen Nachmittag mit Essen zum Gasthaus Schalk 
ein. Nachträglich alles Gute zum runden Geburtstag!
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Einladung
Die traditionelle Adventfeier der Dorfgemeinschaft 
und der Freiwilligen Feuerwehr Takern II findet am 
Sonntag, den 18. Dezember 2022 
um 18.15 Uhr am Vorplatz des Rüsthauses 
statt. Alle Bewohner von Takern II sind 
dazu recht herzlich eingeladen.

Die Freiwillige Feuerwehr 
Takern II wünscht allen 
ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 2023!

Übungen
Im Herbst haben die Mitglieder der FF Goggitsch zahlrei-
che Stunden in Übungstätigkeiten investiert. Am 23.09. 
wurde gemeinsam mit den FF des Abschnittes und Pri-
mar Dr. Winkler die vollständige Räumung des Senioren-
heimes in St. Margarethen geübt. Sämtliche Bewohner 
wurden evakuiert und in die Hügellandhalle gebracht. 
Eine sehr herausfordernde Übung. Nur drei Tage später 
fand eine Abschnittsfunkübung im Löschbereich Gog-
gitsch statt. Die Leitstelle war im Rüsthaus Goggitsch 
stationiert. Noch in der gleichen Woche fand beim An-
wesen Ladenhauf eine Zugsübung statt. Annahme war 
ein Brand eines Wirtschaftsgebäudes mit Menschen-
rettung unter Einsatz von Atemschutz. Im Oktober fand 
noch eine Abschnittsatemschutzübung am Bauhof in  
St. Margarethen statt.

Der 3. techn. Zug KHD Weiz, dem die FF Goggitsch an-
gehört, nahm an der Katastrophen-Hilfsdienst-Übung in 
Oberfeistritz teil. Die FF Goggitsch war gemeinsam mit 
der FF Labuch bei diesem groß angelegten Szenario für 
Menschenrettung und Absturzsicherung zuständig. Da-
bei musste eine verletzte Person von über 20m Höhe 
unter einer Plattform hängend geborgen werden. Ein 
nicht alltägliches Training. Die Schlusskundgebung und 
Verpflegung durch den Versorgungstrupp, wurde in den 
Hallen der Fa. Imerys abgehalten.

Einsätze
Am 22.09. wurde die FF Goggitsch zu einem Fahrzeug-
brand nach Kroisbach gerufen. Ein Übergreifen der 
Flammen auf das Carport konnte verhindert werden. An-
fang Oktober kam es auf einer Länge von 2 km zu einem 
Ölaustritt, der gebunden werden musste. 
Am 21.10. kam es zu einem Verkehrsunfall auf der B68 mit 
fünf PKW. Personen kamen zum Glück keine zu Schaden. 
Es galt den Verkehr zu regeln und die Trümmerteile zu-
sammenzuräumen.

Ankündigungen
Am Feiertag, den 06.01.2023, veranstaltet die  

FF Goggitsch gemeinsam mit dem SV Goggitsch 
das traditionelle 

Vereinseisschießen. 
Die Einladungen wurden bereits an die Vereine verteilt.

Am 24.12., am Vormittag, bringt die Jugend der FF 
Goggitsch den Haushalten in Kroisbach und Gog-

gitsch, wie seit vielen Jahren Tradition, das 

Friedenslicht. 
Die Spenden werden für soziale Zwecke im Löschbe-

reich bzw. für die Feuerwehrjugend verwendet. 

Die FF Goggitsch wünscht allen eine 
besinnliche Adventszeit, ein frohes 

Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr!

FF Takern II
www.ff-takern.at
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Seniorenbund St. Margarethen
Die Zeit vor Weihnachten ist Anlass um auf das Jahr 
2022 zurückzuschauen.
Das umfangreiche Jahresprogramm konnte sehr erfolg-
reich durchgeführt werden. Hier gilt es DANKE zu sagen, 
allen die an diesen Aktivitäten teilgenommen haben. Es 
gab viele Wanderungen in unserem Gemeindegebiet, 
welche von unseren Verantwortlichen Alois Fürndrath 
und Willibald Müller organisiert und begleitet wurden, 
darüber hinaus Teilnahme an den Bezirksveranstaltun-
gen und Landesveranstaltungen. 
Mit der Absolvierung der E-Bike Schulung hat sich 
eine große Radfahrtruppe gebildet, welche mit Alois  
Fürndrath als Guide und vielen Mitstreitern 15 Radtouren 
unternommen haben. 
Auch das Kegeln und Schnapsen wird sehr gerne ausge-
übt, Karner Josef ist darum bemüht. 
Wöchentliches Tanzen im Pfarrheim wird von Frau Frie-
da Leitgeb begleitet. 
Die Seniorennachmittage der Pfarre werden von Helene 
Meister großartig unterstützt und bieten den Senioren 
auch die Möglichkeit des Gedächtnistrainings. 
An den 9-Tages- und Mehrtagesbusreisen, einer achttä-
gigen Flugreise nach Andalusien mit 6 Senioren aus un-
serer Gruppe, organisiert von Obmann Anton Paierl mit 
Veronika Krautwaschl, nahmen 452 Senioren teil. Da gilt 
es, ein großes DANKE an das gesamte Mitarbeiterteam 
zu sagen, die immer das Inkasso dazu erledigen und die 
Senioren immer wieder aufgrund dessen ansprechen.  
Geburtstage, Hochzeitsjubiläen, Muttertagsessen, Fa-
schingsessen, Grilltag, Gansl Essen und auch Buschen-
schankbesuche waren Teil unseres Jahresprogrammes. 
Mit Viktoria Hirt als Sozialreferentin gibt es ein Team, das 
sich im SeneCura Sozialzentrum und darüber hinaus als 
Betreuerinnen in vielen Stunden des Ehrenamtes zur 
Verfügung stellen. Auch hier ein DANKE für ihren ehren-
amtlichen Einsatz. 
Ein DANKE gilt unserem Kassier Franz Schreiber für 14 
Jahre als Ortskassier, sowie dem neuen Kassier Johann 
Hasenburger für die Bereitschaft, diese wichtige Tätig-
keit weiterzuführen. 

Ein großes DANKE gebührt unserer Schriftführerin Frau 
Veronika Krautwaschl. Die Sitzungsprotokolle sind bes-
tens ausgeführt, unser Schaukasten ist professionell ge-
staltet. Auch dürfen wir uns über 10 Neubeitritte erfreuen. 
Wer bei uns beitreten möchte, ist herzlich willkommen. 
Es gibt kein Alterslimit und man muss auch nicht in Pen-
sion sein. 
Leider gibt es auch traurige Tage, wo wir unsere verstor-
benen SeniorInnen auf ihrem letzten Weg begleiten. 
Es sind auch 11 Personen verstorben, ihnen gilt unser 
Dank für die schöne Zeit des Miteinander. 

Wir wollen auch nach vorne schauen in das neue Jahr 
2023. Es wird wieder ein gutes Jahresprogramm geben, 
das im Jänner vom Mitarbeiterteam mit dem Inkasso des 
Mitgliedsbeitrages überreicht wird. Bitte bewahrt diesen 
Planer gut sichtbar auf und meldet euch zu den Fahrten 
eigenständig entweder bei den Mitarbeitern oder beim 
Obmann an. Nur so ist es möglich, die geplanten Aktivi-
täten gut auszuführen. Es ist eine Bitte als kleine Bring-
schuld! 
Die Zeitung „Zeitlos“ wird weiterhin gratis zugestellt, sie 
wurde als beste Seniorenzeitung Österreichs gewürdigt.

Nochmals ein herzliches DANKESCHÖN dem gesam-
ten Vorstand – Mitarbeiterteam und allen Gönnern des 
Seniorenbundes.
Danke an Bürgermeister Herbert Mießl und dem Ge-
meinderat für die finanzielle Unterstützung aus der 
Vereinsförderung.

LOSTv – BO - Obmann Anton Paierl

Pensionistenverband unterwegs
Coronabedingt konnten wir uns 2020 nur zum Kegeln tref-
fen und einen Ausflug im August den Oma-Opa-Enker-
lausflug nach Wien zum Tiergarten Schönbrunn machen. 
2021 war es nicht besser, im Sommer und im Herbst 
konnten wir zwei Ausflüge veranstalten. Im Sommer den 
beliebten Oma-Opa-Enkerlausflug nach Mariazell und 
auf die Bürgeralm. Im Herbst war dann noch ein Ausflug 
zum Handwerkerdörfl von Gerhard Seher in die Südstei-
ermark möglich.

Die Weihnachtsfeier konnte wegen dem Corona-Lock-
down wieder nicht stattfinden.
Da auch im Jänner 2022 der gemütliche Nachmittag – als 
Ersatz für die Weihnachtsfeier – nicht stattfinden konnte, 
haben wir bei unserer Jänner-Sitzung beschlossen unse-
re Mitglieder zum Geburtstagsessen einzuladen. 
Jeden zweiten Monat haben wir unsere Geburtstagskin-
der zum Mittagessen zum Dorfwirt Rauch-Schalk einge-
laden.
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als Ortskassier, sowie dem neuen Kassier Johann Hasenburger für die Bereitschaft, diese wichtige 
Tätigkeit weiterzuführen. Ein großes DANKE gebührt unserer Schriftführerin Frau Veronika 
Krautwaschl. Die Sitzungsprotokolle sind bestens ausgeführt, unser Schaukasten ist professionell 
gestaltet. Auch dürfen wir uns über 10 Neubeitritte erfreuen. Wer zu uns beitreten möchte, ist 
herzlich willkommen. Es gibt kein Alterslimit und man muss auch nicht in Pension sein. Es gibt auch 
traurige Tage, wo wir unsere verstorbenen Senioren/innen auf ihrem letzten Weg begleiten. Es sind 
auch 11 Personen verstorben, ihnen gilt unser Dank für die schöne Zeit des Miteinander. Wir wollen 
auch nach vorne schauen in das neue Jahr 2023. Es wird wieder ein gutes Jahresprogramm geben, 
das im Jänner vom Mitarbeiterteam mit dem Inkasso des Mitgliedsbeitrages überreicht wird. Bitte 
bewahrt diesen Planer gut sichtbar auf und meldet euch zu den Fahrten eigenständig entweder bei 
den Mitarbeitern oder beim Obmann an. Nur so ist es möglich, die geplanten Aktivitäten gut 
auszuführen. Es ist eine Bitte als kleine Bringschuld! Die Zeitung „Zeitlos“ wird weiterhin gratis 
zugestellt, sie wurde als beste Seniorenzeitung Österreichs gewürdigt. 

Nochmals ein herzliches DANKESCHÖN dem gesamten Vorstand – Mitarbeiterteam 
und allen Gönnern des Seniorenbundes. 

Danke an Bürgermeister Herbert Mießl und dem Gemeinderat für  
die finanzielle Unterstützung aus der Vereinsförderung. 

 
Der Seniorenbund St. Margarethen/Raab wünscht allen Senioren/Innen sowie der gesamten 
Bevölkerung eine besinnliche Adventzeit, friedvolle gesegnete Weihnachten und für das Neue Jahr 
2023 alles Liebe, Gesundheit und Wohlergehen, begleitet mit großer Lebensfreude. 

Der Seniorenbund St. Margarethen/Raab wünscht allen 
SeniorInnen sowie der gesamten Bevölkerung eine besinnliche 
Adventzeit, friedvolle gesegnete Weihnachten und für das 
Neue Jahr 2023 alles Liebe, 
Gesundheit und Wohlergehen, 
begleitet mit großer Lebensfreude.
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Vereine

Am 22. Februar luden wir die Geburtstagskinder vom 
Jänner und Februar zum gemeinsamen Mittagessen ein. 
In unserer Runde konnten wir auch eine besondere Jubi-
larin begrüßen, Frau Adelinde Stranzl mti 90 Jahren.

Am 6. April wurden unsere Mitglie-
der, die im März und April ihren 
Geburtstag feierten, kulinarisch 
verwöhnt. Zu Ehren der Feiernden 
spielte Manfred Nestler mit seiner 
Harmonika auf. Extra angestoßen 
wurde an diesem Tag mit unseren 
Jubilaren, Frau Johanna Waser 85 
Jahre, Herr Siegfried Eberl 80 Jahre 
und Herr Josef Kreuzer 70 Jahre.

Josefiausflug

Im Frühjahr sind die Coronazahlen gesunken und es 
war auch wieder möglich Ausflüge zu veranstalten. Wir 
starteten mit dem Josefiausflug. Dieser führte uns in die 
Weststeiermark zum Schneiderwirt. Gut gestärkt fuhren 
wir dann nach Bärnbach zum Glasmuseum.

Muttertag

Unsere nächste 
große Ausfahrt 
war der Mutter-
tagsausflug ins 
Burgenland. Un-
ser Ziel war dies-
mal Mörbisch. 
Dort wartete 
bereits das Aus-
flugsschiff für die 
Seerundfahrt. Das 
Mittagessen wurde uns an Bord serviert. Anschließend 
ging es weiter nach Rust, wo die Nachmittagsstunden 
frei gestaltet werden konnten.

Am 1. Juni wurden unsere Geburtstagskinder wieder mit 
einem musikalischen Ständchen begrüßt. Unter den ge-
ladenen Mitgliedern der Monate Mai und Juni konnten 
wir zwei besondere Jubilarinnen begrüßen, Frau Elfriede 
Felber 90 Jahre und Frau Friederike Weinzettl 85 Jahre. 

Vatertag

Für Juni war auch schon der nächste Ausflug geplant. 
Wir packten unsere Väter ein und fuhren mit ihnen nach 
Auffen. Bei herrlichem Wetter erlebten wir eine interes-
sante Führung durch das Straußengehege beim Linden-
hof.

Am 3. August luden wir die Geburtstagskinder vom Juli. 
August und September zum Essen ein. Hochleben ließen 
wir diesmal Herrn Friedrich Matl 85 Jahre, Frau Ida Win-
ter 85 Jahre, Frau Rosina Hohensinner 70 Jahre und auch 
unseren Musikanten, Herrn Manfred Nestler 70 Jahre.

Oma-Opa-Enkerlausflug

Wie jedes Jahr im August 
machten wir auch heuer 
wieder unseren beliebten 
Oma-Opa-Enkerlausflug. Dies-
mal ging es nach Kärnten ins 
Maltatal zum Eselpark. Nach 
vergnügten Stunden machten 
wir noch ein Picknick im Stadt-
park von Klagenfurt.

Herbstausflug

Der Herbst bot heuer optimales Ausflugswetter. Anfang 
Oktober fuhren wir nach Lödersdorf zum Bonsai-Schau-
garten der Familie Friedl. Bei der Führung erfuhren wir 

Interessantes rund 
um den Bonsai. Nach 
dem Mittagessen ging 
es weiter nach Edels-
bach, wo wir bei einer 
Führung die spannen-
de Geschichte rund 
um die Weltmaschine 
Gsellmann erfuhren.

Zum Geburtstagsessen, für die November und Dezem-
ber Geborenen, am 7. November, wurden wir von unse-
rem Bürgermeister, Herrn Hebert Mießl eingeladen. Wir 
bedanken uns recht herzlich dafür. Bei gutem Essen und 
fröhlichem Beisammensein verging die Zeit wieder wie 
im Flug. Ein musikalisches Ständchen gab es für unse-
re Jubilare, Herrn Hermann Pichler 80 Jahre und Herrn 
Franz Schwarz 70 Jahre.

Ganserlessen

Beliebte Tradition ist unsere Fahrt zum Ganserlessen. 
Heuer fuhren wir nach Jennersdorf zum Gasthaus Raf-
fel. Anschließend ging 
es zu einer Werksbesich-
tigung zur bekannten 
Textilfabrik Vossen. Ein 
Buschenschankbesuch 
rundete unseren gemüt-
lichen Ausflug ab.

Im Foyer der Hügellandhalle veranstalteten wir unsere 
Weihnachtsfeier. Unsere Mitglieder freuten sich sehr, 
nach so langer Zeit wieder gemeinsam ein paar gemütli-
che Stunden zu verbringen.

Frohe Weihnachten, alles Gute und vor allem viel 
Gesundheit für 2023 wünschen die SPÖ und der 

Pensionistenverband allen Bewohnern der 
Marktgemeinde St. Margarethen.

Wir freuen uns schon auf zahlreiche und besonders 
schöne Ausflüge im kommenden Jahr 2023.
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Aus der Gemeindekanzlei

Apotheke St. Margarethen

8321 St. Margarethen / Raab 330, Tel.: 03115/22065

Kur-Apotheke

8301 Laßnitzhöhe, Hauptstraße 66, Tel.: 03133/2456-0

Kulmland Apotheke

8212 Pischelsdorf am Kulm 59, Tel.: 03113/8330

Zur Markt Apotheke

Untere Hauptstr. 25, 8181 St. Ruprecht/R., Tel.: 03178/28311

Stadt-Apotheke Gleisdorf

8200 Gleisdorf, Florianiplatz 8, Tel.: 03112/2469-0

Planeten-Apotheke

8063 Eggersdorf/Graz, Hauptstraße 33, Tel.: 03117/27988-0

Fux-Apotheke

8323 St. Marein b. Graz, Markt 137, Tel.: 03119/31111

Apotheke Sinabelkirchen

8261 Sinabelkirchen, Untergroßau 185, Tel.: 03118/20368

Raabtal-Apotheke

8200 Gleisdorf, Ludwig-Binder-Straße 27, Tel.: 03112/5600

Dienstwechsel: Montag 8:00 Uhr

Apothekennotdienst

Ärzte für Allgemeinmedizin
St. Margarethen an der Raab

Dr. Isabella S. Szith
A-8321 St. Margarethen an der Raab 329a

Telefon: 03115 3244
Email: praxis@dr-szith.at

Homepage: www.dr-szith.at

Ordinationszeiten
Montag 13.00 - 17.00 Uhr

Dienstag 07.30 - 11.30 Uhr
Mittwoch 13.00 - 17.00 Uhr

Donnerstag 07.30 - 11.30 Uhr
Freitag 07.30 - 11.30 Uhr

Urlaub:
02.-05.01.2023 und 20.-24.02.2023

Dr. Thomas Graßmugg
A-8321 St. Margarethen an der Raab 329b

Telefon: 03115 285 88, Fax: DW 4
Email: ordination@dr-grassmugg.at
Homepage: www.dr-grassmugg.at

Ordinationszeiten
Montag 07.30 – 11.30 Uhr

Dienstag 13.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch 07.30 - 11.30 Uhr

Donnerstag 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag 07.30 - 11.30 Uhr
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Jubilare

Wir gratulieren

Herzlichen
G lückwunsch!

Kogler Charlotte
85 Jahre, Takern I

Kohl Manfred
80 Jahre, Takern II

Pichler Hermann
80 Jahre, Sulz

Pöschl Anna
85 Jahre, Goggitsch

Schreiber Franz
80 Jahre, Kroisbach


